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Ein Verein lebt von seinem Nachwuchs. Einer der aktivsten Nachwuchs-Helden bei den 
Königskindern ist Marius Hurm. Der angehende Physik-Student übernahm letztes Jahr als 
Webmaster die Homepage der Königskinder und wurde damit Vorstandsmitglied. Aber auch als 
Mannschaftsführer bei der 3. Mannschaft machte er einen guten Job und sorgte zuverlässig 
dafür, dass immer alle acht Mann parat standen und hinterher ein Bericht auf der Homepage 
erschien. In dieser Saison gibt er sein Debüt in der ersten Mannschaft.  
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• Vorstand 

Liebe Königskinder und Freunde des Vereins,   

auch die Größten fallen einmal. Gestern schied Magnus Carlsen in der 3. Runde 
des World Cups gegen Bu Xiangzhi aus, nachdem er die faszinierende erste 
Partie ihres Minimatches verloren hatte. Ich bin mir aber sicher, dass er bei 
seinem nächsten Turnier wieder voll zurück ist und mit Leidenschaft und Freude 
am Schach um den Sieg kämpfen wird.  
Dieselbe Leidenschaft und Freude am Schach wünsche ich allen Spielern in 
dieser Saison. Nach ein wenig Aderlass mussten wir leider eine Mannschaft 
zurückziehen, aber dafür sollten die nun vier Mannschaften sowohl in der Breite als auch in der 
Spitze gut besetzt sein. Die DWZ-Liste zeigt bereits, dass bis auf die 4. Mannschaft, die ohnehin zum 
Erfahrungssammeln antritt, alle anderen in ihren Ligen oben mitspielen können. 
Die Gesamtlage des Vereins hat sich zumindest finanziell wieder verbessert, aber immer noch gibt 
es Baustellen. Wie im letzten Jahr hoffe ich darauf, dass wieder mehr Leute zum Spielabend 
kommen. Wir haben inzwischen einen zwar kleinen, aber immerhin festen Kern von 3-5 Leuten, am 
Freitagabend ist also immer jemand anwesend. Das Jugendtraining läuft inzwischen recht stabil mit 
unseren zwei Haupttrainern und der großen Unterstützung durch die Jugendlichen. Ich bin aber 
zuversichtlich, dass wir an diesen Problemen dranbleiben und sie schlussendlich auch noch lösen 
können. In der noch jungen Vereinsgeschichte haben wir durch unsere aktiven Mitglieder bereits 
mehrere Krisen überstanden und werden auch die Zukunft meistern. 
 

Viel Vergnügen bei der Lektüre der 34. Ausgabe!  
 

Euer Präsident Martin Schmidt 
 
Wichtige Termine: 

23.09.2017: 1. U10-Schachtag 

11.11.2017: Stadtjugendmeisterschaft in der Hepperhalle 

25.-26.11.2017: Kreisjugendmeisterschaften 

15.12.2017: Weihnachtsfeier und Weihnachtsblitzturnier 

28.-29.01.2018: Bezirksjugendmeisterschaften 

20.10.2017, 23.02. und 16.03.2018: Training mit GM Lanka in Tübingen 

29.09., 24.11.2017, 19.01.2018: Training mit GM Lanka in Reutlingen 
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Liebe Königskinder, 

in der neuen Saison haben wir uns vorgenommen, einige Mängel der letzten Saison zu beseitigen. In 
erster Linie sollten wir in allen Spielen vollzählig sein! Auch wäre es schön, wenn die Schreib-Moral 

für die Berichte wieder zunehmen würde😊.  

Die 1. Mannschaft muss sich nach dem erwarteten Abstieg wieder sammeln und neues 
Selbstvertrauen tanken. Dazu kommen zwei neue Jugendspieler (Georg und Marius) in die 
Mannschaft. Ziel wird natürlich sein, um den Aufstieg mitzuspielen.  

Auch die 2. Mannschaft will natürlich, wie jedes Jahr, um den Aufstieg mitspielen. Dazu bekommt sie 
Verstärkung von der 1. Mannschaft in Person von Nils Müller und von der 3. Mannschaft wird 
Thomas Meyer ausgeliehen.  

Die 3. Mannschaft wird insofern neu formiert, da sie aus den letztjährigen 3. und 4. Mannschaften 
zusammengebaut wird. Man muss beachten, dass in diesem Jahr die B-Klasse abgeschafft wurde 
und so in den zwei A-Klasse-Staffeln nur sechs Spieler eine Mannschaft bilden. Ziel wird natürlich 
der Aufstieg sein. Allerdings steigt vermutlich nur der Erste in der jeweiligen Staffel auf, so dass man 
sich keine Ausrutscher erlauben darf. Aber sowohl die Spielerdichte dürfte in dieser Saison deutlich 
stärker sein als in der vergangenen wie auch die Spielstärke, da einige erfolgreiche 
Kreisklassenspieler Teil der Mannschaft sind.  

Die 4. Mannschaft wiederum ist wie gehabt die Nachwuchstruppe, die ohne Erfolgszwang einfach nur 
Erfahrung sammeln soll. Neuer Mannschaftsführer wird Marius Blideran, der die ruhende Bank 
zwischen all den vielen Nachwuchsspielern sein soll.  

Euer Spielleiter Jörg Jansen  
 
 

Übersicht: Vorstandsmitglieder SG Königskinder Hohentübingen 
 

Funktion Name / Kontaktdaten 

Präsident Martin Schmidt, Tübingen 
 07071 7789246; 01778773462; martin.schmidt@posteo.de 

Vizepräsident Gerhard Kuhn, Tübingen 

 01704857794; gerhardkuhn@arcor.de 

Schatzmeister Bernd Staufenberger, Reutlingen 
 07121-346019; 01727964374; bernd.staufenberger@t-online.de 

Jugendleiter Martin Schmidt, Tübingen 

 01778773462; martin.schmidt@posteo.de 

Spielleiter Jörg Jansen, Tübingen 
 07071-943863; 015782231966; joerg.jansen@gmx.net 

Pressesprecher Anil Batra, Tübingen 
 01723457580; anil.batra@med.uni-tuebingen.de 

Internet-Beauftragter Marius Hurm, Hirrlingen 

 015150292281; marius.hurm@web.de 

Sonderbeauftragter Thomas Meyer, Tübingen 
 07071-600104; meyer-tuebingen@hotmail.de 

Jugendsprecher Noah Maurer, Reutlingen 
 07121-750552; 017645865114; maurer.noah@gmx.de 

mailto:marius.hurm@web.de
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Protokoll der 11. ordentlichen Mitgliederversammlung vom 07.07.2017 

Ort: Chorzimmer der Hermann-Hepper-Halle, Westbahnhofstraße 23, Tübingen 

Anwesend: Martin Schmidt, Martin Häcker, Elke Vollmer (i.V. von Jan Vollmer), Jörg Jansen, Jonas 
Batra, Ivan Komarov, Georg Jakob, Heiner Uhlig, Noah Maurer, Philipp Staufenberger, Thomas 
Meyer, Bernd Staufenberger, Julius Heller, Andreas Birkner, Burkhard Seewald, Gerhard Kuhn, Zi-
Chu Li, Mathis Hofele, Anil Batra 

TOP 1: Begrüßung und Eröffnung 
Präsident Martin Schmidt eröffnet die Versammlung um 20:15 Uhr, begrüßt die anwesenden 
Mitglieder und stellt die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. Die Sitzung wurde 
ordnungsgemäß einberufen. 
Versammlungsleiter: Martin Schmidt, Protokollführer: Anil Batra 

Die folgende Tagesordnung wurde bei der Einladung mitgeteilt: 
TOP 1: Begrüßung und Eröffnung 
TOP 2: Berichte der Vorstandsmitglieder 
TOP 3: Berichte der Kassenprüfer 
TOP 4: Aussprache zu den Berichten 
TOP 5: Neuwahlen 
TOP 6: Anträge 
TOP 7: Ausblick / Saison 2017/2018 
TOP 8: Sonstiges 
Davon entfällt der irrtümlich mitgeschickte Punkt TOP 5. 

TOP 2: Berichte der Vorstandsmitglieder 
a) Martin Schmidt (Präsident): 
• Zusammenarbeit im neuen Vorstand nicht immer einfach, aber größtenteils produktiv 
• Sehr gut verlaufene WVJM, sowohl organisatorisch als auch finanziell 
• Spielabend auf konstant niedrigem Niveau, bisherige Bemühungen für eine höhere Attraktivität nicht 
erfolgreich 
b) Bernd Staufenberger (Schatzmeister): 
• Ordentlicher Überschuss, v.a. dank WVJM 
• Kassenprüfer bestätigen die gute Kassenführung, es waren immer Belege vorhanden 
c) Martin Schmidt (Jugendleiter): 
• Erfolge sowohl in der Breite als auch in der Spitze im letzten Jahr 
• Gute Einbindung der Jugendlichen (Marius, Noah, Martin), deren Verbleib mittelfristig aber unsicher 
ist, ebenso wie auch der Verbleib der Haupttrainer (Heiner, Martin), Lösungen werden gesucht 
d) Jörg Jansen (Spielleiter/Turnierleiter): 
• Themen und Probleme der Mannschaften: Zuverlässigkeit und Verbindlichkeit, Berichte, Ziele, T-
Shirts, Gemeinsamer Auf- und Abbau 
• Rückschau der vergangenen Saison: 1. Mannschaft: 6 kampflose Partien, alle Berichte, kein Spieler 
über 50 %; 2. Mannschaft: 10 kampflose Partien, 5 Berichte (von 9), beste Spieler Mathis, Bernd, 
Burckhard; 3. Mannschaft: keine kampflosen Partien (!), 8 (von 9) Berichte, beste Spieler: Georg, 
Marius, Moritz, Marius, Georg, Moritz und Yannik haben alle Spiele gemacht  besonderen Dank an 
MF Marius, 4. Mannschaft: 12 kampflose Partien, nur 1 Bericht, beste Spieler: Anil, Ivan, Jiaxuan; 5. 
Mannschaft: 2 kampflose Partien, 2 Berichte (von 6), beste Spieler: Jano, Justus.  
• 3. Mannschaft (Kreisklasse) wird in der nächsten Saison zurückgezogen 
• Sieger Bade-Cup: Jörg Jansen, Sieger VMT: Tim Aptyka, Sieger Blitzmeisterschaft: Martin Schmidt 
• Spielabend als Seele des Vereins eher schlecht besucht, verstärkt Partien-Analyse machen? 
• Integration von Jugendlichen wichtig, aber schwierig 
e) Anil Batra (Pressewart): 
Zusammenarbeit mit Zeitungen läuft gut, Berichte häufig zu spät 
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TOP 3: Bericht Kassenprüfer: 
Einfache Kassenprüfung (s.o.), Vorschlag Entlastung Schatzmeister 

TOP 4: Aussprache zu den Berichten 
Keine wesentlichen Anmerkungen 

TOP 5: Neuwahlen 
entfällt 

TOP 6: Anträge 
In der Einladung wurde folgender Antrag verschickt: 
Antrag: Streichung des notwendigen Quorums für die Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung 
Begründung: Große Probleme in den letzten Jahren, dieses Quorum zu erreichen, seit der Anteil 
der (aktiven) erwachsenen Mitglieder sinkt 
Bisheriger Text (Artikel 3.2.): 
„Alle Wahlen und Abstimmungen sind grundsätzlich offen. Eine Wahl ist geheim durchzuführen, falls 
dies von mindestens einem Mitglied beantragt wird. Abwesende können gewählt werden, wenn eine 
unterschriebene Einverständniserklärung vorliegt. Es entscheidet die einfache Stimmenmehrheit. 
Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen werden bei der Ermittlung der Mehrheit nicht mitgezählt. 
Gleiches gilt für alle Abstimmungen. Bei Stimmengleichheit entscheidet bei Abstimmungen im 
zweiten Stimmgang die Stimme des Präsidenten bzw. seines Stellvertreters. Bei Wahlen wird der 
Wahlvorgang wiederholt. Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens ¼ der 
Mitglieder ab dem vollendeten 14. Lebensjahr anwesend sind. Die übrigen Organe des Vereins sind 
nur beschlussfähig, wenn mindestens 1/4 ihrer Mitglieder, wenigstens aber zwei Mitglieder, 
anwesend sind. Bei Beschlussunfähigkeit lädt der Präsident umgehend zu einer zweiten 
Mitgliederversammlung ein. Diese ist unabhängig von der Zahl der anwesenden Mitglieder 
beschlussfähig. Auf diesen Umstand ist mit der Einladung hinzuweisen.“ 
Es werden Bedenken geäußert wegen einer vollständigen Streichung des Quorums, so dass 
hypothetisch kleine Gruppen große Änderungen durchführen können. Aus diesem Grund wird der 
Gegenvorschlag gemacht, dass mindestens 7 U14-Mitglieder anwesend sein müssen. Über diesen 
Antrag wurde dann abgestimmt. 
Zu beschließende Fassung: 
3.2 „Alle Wahlen und Abstimmungen sind grundsätzlich offen. Eine Wahl ist geheim durchzuführen, 
falls dies von mindestens einem Mitglied beantragt wird. Abwesende können gewählt werden, wenn 
eine unterschriebene Einverständniserklärung vorliegt. Es entscheidet die einfache 
Stimmenmehrheit. Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen werden bei der Ermittlung der 
Mehrheit nicht mitgezählt. Gleiches gilt für alle Abstimmungen. Bei Stimmengleichheit entscheidet bei 
Abstimmungen im zweiten Stimmgang die Stimme des Präsidenten bzw. seines Stellvertreters. Bei 
Wahlen wird der Wahlvorgang wiederholt. Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn 
mindestens 7 Vereinsmitglieder anwesend sind, die 14 Jahre oder älter sind.“ 
Ergebnis der Abstimmung: 14 Ja/0 Nein/2 Enthaltungen. Damit ist der Antrag angenommen. 

TOP 7: Ausblick Saison 2017/2018 
Wurde im Bericht des Spielleiters behandelt. 

TOP 8: Sonstiges 
Sollten wir versuchen, Laszlo Mihok als dauerhaften Trainer einzubeziehen? Grundsätzlich stimmt 
die Versammlung zu, sofern dies einigermaßen kostenneutral geschieht. Ein großes Interesse, an 
einem möglichen Training von ihm teilzunehmen, besteht jedoch nicht. 
Thomas Meyer gibt seinen Rückzug aus dem Vorstand für nächsten Sommer bekannt. 

Die Mitgliederversammlung wird um 22:00 Uhr geschlossen. 

Fertigstellung des Protokolls: 29.8.2017 

Martin Schmidt (Präsident), Anil Batra (Pressewart) 
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• U12 + U16  Baden-Württemberg-Endr unde 

Jugendmannschaft U12 – Baden-Württemberg-Endrunde 
 

 
 

§ 1 Jugendver bandsliga 

 1. Runde am 14.07.2017   2. Runde am 15.07.2017  

 Hohentübingen - Göppingen 2.0:2.0  Göppingen - Karlsruhe 0.0:4.0 

1 Wildermuth, N. - Kittel, L 1:0 1 Kittel, L - Wang, X 0:1 
2 Aga, K - Cilo, S 1:0 2 Cilo, S - Hänselmann, H 0:1 
3 Liang, J - Blazevic, K 0:1 3 Blazevic, K - Schulz, H 0:1 
4 Leyrer, J - Schedel, L 0:1 4 Schedel, L - Schulz, J 0:1 

 Freiburg-Zähringen - Walldorf 2.5:1.5  Walldorf - HN-Biberach 2.0:2.0 

1 Lauterbach, K - Zwecker, H  1:0 1 Zwecker, H  - Martsfeld, J 1:0 
2 Straub, B - Kokowski, K ½:½ 2 Kokowski, K - Dittmar, E ½:½ 
3 Trimpin, F - Miranda Martin, P 1:0 3 Miranda Martin, P - Iyengar, S ½:½ 
4 Tolstorukova, A - Färber, S 0:1 4 Färber, S - Melzig, R 0:1 

 HN-Biberach - Karlsruhe 0.0:4.0  Hohentübingen - Freiburg-Zähringen 2.5:1.5 

1 Martsfeld, J - Wang, X 0:1 1 Wildermuth, N. - Lauterbach, K ½:½ 
2 Dittmar, E - Hänselmann, H 0:1 2 Aga, K - Straub, B 0:1 
3 Iyengar, S - Schulz, H 0:1 3 Schickner, J - Trimpin, F 1:0 
4 Melzig, R - Fischer, D 0:1 4 Liang, J - Tolstorukova, A 1:0 

 

 

 3. Runde am 15.07.2017   4. Runde am 16.07.2017  

 Freiburg-Zähringen - Göppingen 2.0:2.0  Göppingen - Walldorf 0.5:3.5 

1 Lauterbach, K - Kittel, L 0:1 1 Kittel, L - Zwecker, H  ½:½ 
2 Straub, B - Cilo, S 1:0 2 Cilo, S - Kokowski, K 0:1 
3 Trimpin, F - Blazevic, K 0:1 3 Blazevic, K - Miranda Martin, P 0:1 
4 Tolstorukova, A - Schedel, L 1:0 4 Schedel, L - Storz, L 0:1 

 HN-Biberach - Hohentübingen 2.0:2.0  Hohentübingen - Karlsruhe 3.0:1.0 

1 Martsfeld, J - Wildermuth, N. 0:1 1 Wildermuth, N. - Wang, X 1:0 
2 Dittmar, E - Aga, K 1:0 2 Schickner, J - Hänselmann, H 1:0 
3 Iyengar, S - Schickner, J 1:0 3 Liang, J - Schulz, H 0:1 
4 Melzig, R - Liang, J 0:1 4 Leyrer, J - Schulz, J 1:0 

 Karlsruhe - Walldorf 3.5:0.5  Freiburg-Zähringen - HN-Biberach 3.0:105 

1 Wang, X - Zwecker, H  1:0 1 Lauterbach, K - Martsfeld, J ½:½ 
2 Hänselmann, H - Kokowski, K ½:½ 2 Straub, B - Dittmar, E 1:0 
3 Schulz, H - Miranda Martin, P 1:0 3 Trimpin, F - Iyengar, S 1:0 
4 Fischer, D - Storz, L 1:0 4 Tolstorukova, A - Melzig, R ½:½ 

 
 

 5. Runde am 16.07.2017   Endstand nach der 5. Runde:  

 HN-Biberach - Göppingen 2.0:2.0 

 

 

Rg. Mannschaft MP BP 

1. SK Freiburg-Zähringen  7 11.5 

2. Karlsruher SF 1853 6 14.0 

3. SG KK Hohentübingen 6 10.5 

4. SV 1947 Walldorf 5 10.5 

5. SF Heilbronn-Biberach 1978 3 7.0 

6. SF 1876 Göppingen 3 6.5 

1 Martsfeld, J - Kittel, L 1:0 
2 Dittmar, E - Cilo, S 1:0 
3 Iyengar, S - Blazevic, K 0:1 
4 Melzig, R - Schedel, L 0:1 

 Karlsruhe - Freiburg-Zähringen 1.5:2.5 

1 Wang, X - Lauterbach, K ½:½ 
2 Hänselmann, H - Straub, B 0:1 
3 Fischer, D  - Trimpin, F 1:0 
4 Schulz, J - Tolstorukova, A 0:1 

 Walldorf - Hohentübingen 3.0:1:0 

1 Zwecker, H  - Wildermuth, N. 1:0 
2 Kokowski, K - Aga, K 1:0 
3 Miranda Martin, P - Schickner, J 0:1 
4 Färber, S - Leyrer, J 1:0 

 U12 
 

 Nikoloas Wildermuth  3.5/5 

 Kenan Aga  1.0/4 

 Jano Schickner  3.0/4 

 Jiaxuan Liang  2.0/4 

 Justus Leyrer  1.0/3 
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 Jugendmannschaft U16 – Baden-Württemberg-Endrunde 
 

 
 

§ 2 Jugendver bandsliga 

 1. Runde am 14.07.2017   2. Runde am 15.07.2017  

 Heitersheim - Hohentübingen 1.0:3.0  Hohentübingen - Schw. Gmünd 2.5:1.5 

1 Schmitt, A - Staufenberger, P ½:½ 1 Staufenberger, P - Reindl, K 1:0 
2 Abanto Axmann, A - Hofele, M ½:½ 2 Hofele, M - Lang, T ½:½ 
3 Wienberg, R - Jakob, G 0:1 3 Jakob, G - Reindl, J 0:1 
4 Gkegkas, V - Hurm, M 0:1 4 Hurm, M - Roedel, B 1:0 

 Walldorf - Karlsruhe 0.0:4.0  Karlsruhe - Bebenhausen 2.0:2.0 

1 Ivanov, I - Koll, K 0:1 1 Koll, K - Wendler, D 0:1 
2 Baureis, J - Wiesner, A 0:1 2 Wiesner, A - Grimm, L 1:0 
3 Jenrich, T - Wegmer, L 0:1 3 Wegmer, L - Greitmann, N 1:0 
4 Storz, L - Grining, M 0:1 4 Grining, M - De Rentiis, D 0:1 

 Bebenhausen - Schw. Gmünd 4.0:0.0  Heitersheim - Walldorf 3.0:1.0 

1 Wendler, D - Reindl, K 1:0 1 Schmitt, A - Ivanov, I ½:½ 
2 Grimm, L - Lang, T 1:0 2 Abanto Axmann, A - Baureis, J ½:½ 
3 Greitmann, N - Reindl, J 1:0 3 Wienberg, R - Stepanski, D 1:0 
4 Ortner, J - Roedel, B 1:0 4 Gkegkas, V - Dang, P 1:0 

 

 

 3. Runde am 15.07.2017   4. Runde am 16.07.2017  

 Walldorf - Hohentübingen 1.5:2.5  Hohentübingen - Karlsruhe 2.5:1.5 

1 Ivanov, I - Hofele, M 0:1 1 Staufenberger, P - Koll, K ½:½ 
2 Baureis, J - Jakob, G ½:½ 2 Hofele, M - Wiesner, A 0:1 
3 Stepanski, D - Hurm, M 1:0 3 Hurm, M - Wegmer, L 1:0 
4 Jenrich, T - Hurm, Y 0:1 4 Hurm, Y - Ling, F 1:0 

 Bebenhausen - Heitersheim 3.0:1.0  Heitersheim - Schw. Gmünd 3.0:1.0 

1 Wendler, D - Schmitt, A 1:0 1 Schmitt, A - Reindl, K 1:0 
2 Grimm, L - Abanto Axmann, A 1:0 2 Abanto Axmann, A - Lang, T 1:0 
3 Ortner, J - Wienberg, R 0:1 3 Wienberg, R - Reindl, J 0:1 
4 De Rentiis, D - Gkegkas, V 1:0 4 Gkegkas, V - Roedel, B 1:0 

 Schw. Gmünd - Karlsruhe 1.0:3.0  Walldorf - Bebenhausen 0.5:3.5 

1 Reindl, K - Koll, K ½:½ 1 Ivanov, I - Wendler, D 0:1 
2 Lang, T - Wiesner, A ½:½ 2 Baureis, J - Grimm, L 0:1 
3 Reindl, J - Wegmer, L 0:1 3 Stepanski, D - Greitmann, N 0:1 
4 Roedel, B - Grining, M 0:1 4 Färber, S - De Rentiis, D ½:½ 

 
 

 5. Runde am 16.07.2017   Endstand nach der 5. Runde:  

 Bebenhausen - Hohentübingen 2.0:2.0 

 

 

Rg. Mannschaft MP BP 

1. SG KK Hohentübingen 9 12.5 

2. SK Bebenhausen 8 14.5 

3. Karlsruher SF 1853 7 13.5 

4. SC Heitersheim 4 9.0 

5. SG Schwäbisch Gmünd 2 6.5 

6. SV 1947 Walldorf 0 4.0 

1 Wendler, D - Staufenberger, P 1:0 
2 Grimm, L - Hofele, M 1:0 
3 Greitmann, N - Jakob, G 0:1 
4 Ortner, J - Hurm, Y 0:1 

 Schw. Gmünd - Walldorf 3.0:1.0 

1 Reindl, K - Ivanov, I 1:0 
2 Lang, T - Baureis, J 1:0 
3 Reindl, J - Stepanski, D 1:0 
4 Roedel, B - Storz, L 0:1 

 Karlsruhe - Heitersheim 3.0:1.0 

1 Koll, K - Schmitt, A ½:½ 
2 Wiesner, A - Abanto Axmann, A ½:½ 
3 Wegmer, L - Wienberg, R 1:0 
4 Ning, F - Gkegkas, V 1:0 

 U16 
 

 Philipp Staufenberger  2.0/4 

 Mathis Hofele  1.5/4 

 Georg Jakob  3.0/4 

 Moritz Hurm  2.0/4 

 Yannik Hurm  4.0/4 
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14. – 16. Juli 2017: Baden-Württembergische Vereinsjugendmeisterschaften in Rottweil 

U16 wird Baden-Württembergischer Meister 

U12 und U16 für DVM qualifiziert 

Bericht von Martin Schmidt 

Die U16 und die U12 hatten sich bei "unserer" Württembergischen Vereinsjugendmeisterschaft für die Baden-
Württembergische Endrunde in Rottweil qualifiziert. Während bei der durch Georg verstärkten U16-
Mannschaft die Qualifikation klar schien und nur der Platz auf dem Treppchen noch die Frage war, gaben wir 
Trainer der U12-Mannschaft dagegen keine großen Chancen.  
Die Auftaktrunde der U12 schien diese Erwartungen auch zu bestätigen. Gegen nicht gerade übermächtige 
Göppinger gab es ein 2:2. Nikolas und Kenan konnten ihre Erfahrung ausspielen, aber nachdem Jiaxuan den 
möglichen Figurengewinn in der Eröffnung verpasste und die danach immer noch gute Stellung in wenigen 
Zügen ruinierte, war der Sieg weg. Schon in der nächsten Runde folgte aber eine Überraschung: Gegen den 
Mitfavoriten Freiburg gelang ein Sieg, obwohl unser Brett eins nur ein Remis holte. Aber der Sieg des neu 
hinzugekommenen Jano sowie von Jiaxuan machten Kenans Niederlage mehr als wett. Die dritte Runde 
brachte erneut ein Unentschieden gegen einen gleichwertigen Gegner. Jiaxuan zeigte gute Endspieltechnik, 
etwas seltenes in so jungen Jahren.  
Mit zwei Unentschieden und einem Sieg war die bisherige Bilanz zwar nicht schlecht, aber für eine 
Qualifikation hätte mehr herausspringen müssen, denn nun wartete der Topfavorit Karlsruhe. So jedenfalls die 
einhellige Meinung. Die Truppe um das ehemalige Königskind Xinyuan hatte bisher gerade einmal einen 
halben Brettpunkt abgegeben. Aber unserer Mannschaft war der Wille anzumerken, nicht kampflos 
unterzugehen. Besonders Nikolas hatte sich, trotz seiner schwarzen Steine, keineswegs mit einer Niederlage 
abgefunden und lauschte aufmerksam meinen Belehrungen über Yuans Schwächen. Ich glaubte nicht wirklich 
daran, dass Nikolas dieses Wissen vollständig umsetzen konnte, vielmehr ging es darum, ihm zu zeigen, dass 
er Möglichkeiten hat.  
Es ging wie erwartet los. Jiaxuan fand sich in der Eröffnung nicht zurecht und ging im trommelnden 
Königsangriff seiner Gegnerin unter. Danach passierte lange Zeit nichts Entscheidendes, nur die Gesichter 
der Karlsruher Betreuer wurden immer besorgter und unsere immer ungläubiger. Jano hatte schon in der 
Eröffnung durch einen taktischen Trick eine Qualität gewonnen. Besonders im Folgenden zeigte sich, dass er 
gereift ist: Anders als sonst wurden seine Züge nicht ohne, sondern mit Überlegung auf das Brett 
geschleudert. Er gab seinem starken Gegner keine Chance mehr und gewann souverän.  
Das Drama des Matches geschah aber an Brett eins. Meinem Rat folgend baute Nikolas sich solide auf und 
versuchte, keine weißen Möglichkeiten zuzulassen. Dies gelang ihm ganz gut, so dass sich Yuan, wohl auch 
mit einem Blick auf die restlichen Bretter, zu einem sehr riskanten Manöver hinreißen ließ. Schlecht ausgeführt 
resultierte dies sogar in einem Bauernverlust, dem wenig später ein Springer folgte. Die Figur gewann er zwar 
wieder zurück, aber seine Stellung war komplett aufgerissen. Um eine Siegchance zu behalten, gab er sogar 
die Dame, aber die Mattdrohungen wehrte Nikolas sicher ab und gewann.  
Nun war nur noch Justus‘ Partie offen, der im Vorfeld des Turnieres sogar die Befürchtung hatte, er würde der 
Mannschaft die Siege versalzen. Nun hatte er eine bessere Stellung, aber sicher war hier überhaupt nichts. In 
dieser Drucksituation zeigte nun auch Justus seine Entwicklung. Kein einziges Mal geriet er in dieser Partie in 
Verlustgefahr. Zwar schmiss er zwischendurch den Sieg weg, aber der Gegner bedankte sich umgehend und 
Justus machte den Schlusspunkt zum 3:1. Sozusagen das Salz in der Suppe.  
Die Qualifikation war damit gesichert, würde es auch zum Sieg reichen? Dank der viel besseren Brettpunkte 
von Freiburg und Karlsruhe musste dafür ein Sieg gegen Walldorf her, gleichzeitig durfte Karlsruhe nicht 
gegen Freiburg gewinnen. Ersteres schien machbar, letzteres eher unwahrscheinlich. Aber wiederum zeigte 
die Realität den Vorhersagen ihre Grenzen auf: Freiburg gewann tatsächlich gegen Karlsruhe und sicherte 
sich damit Platz 1, während bei uns die Luft raus schien. Nur Jano zeigte mit einem Sieg seine gute Form, 
während Nikolas, Kenan und Justus etwas sang- und klanglos verloren. Wer konnte es ihnen aber nach 
diesem Vormittag verdenken?  
Am Ende stand für die U12 der dritte Platz, Siege gegen den Meister und Vizemeister und damit doppelt so 
viele Punkte wie gegen die hinteren drei der Tabelle. Gegen die Stärksten also die stärkste Leistung - ein 
gutes Omen für die Deutsche Meisterschaft?  

Fortsetzung S. 33 
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• Baden- Württembergischer  Schulschachpokal  

05. Juli 2017: Baden-Württembergischer Schulschachpokal 

Bericht von Heiner Uhlig  
Grundschulturnier (22 Mannschaften): 

Rg. Mannschaft MP BP Buchh 

1. Rauchbeinschule Schwäbisch Gmünd 13 22.5 62.0 

2. Sonneberg GS Schwaigern 12 22.0 61.0 

3. Haldenschule Rommelshausen 11 20.5 60.0 

6. Grundschule Innenstadt Tübingen I  8 15.5 58.0 

12. Grundschule Altingen 7 13.0 61.0 

18. Grundschule Innenstadt Tübingen II 5 12.0 36.0 

22. Grundschule Innenstadt Tübingen III 2 7.5 44.0 
 

 
1.Runde 2.Runde 3.Runde 4.Runde 5.Runde 6.Runde 7.Runde Summe 

GS Altingen S. Gmünd Neckarsulm Täferrot Oberkochen Rommelsh. Frz. S. Tü Neuenburg 
 

Pascal Schuster 0 0 1 0  0 1 0 2.0/7 

Julien Kitzmann 0 1 0 1 0 1 0 3.0/7 

Noah Reinauer 0 1 0 1 0 0 1 3.0/7 

Leo Rimbach 0 1 1 1 1 1 0 5.0/7 

Spielergebnisse 0.0 3.0 2.0 3.0 1.0 3.0 1.0 13.0/28 

 
 

1.Runde 2.Runde 3.Runde 4.Runde 5.Runde 6.Runde 7.Runde Summe 

GSI Tübingen I Neuenburg Neulingen Frz. S. Tü. Schwaigern Steinbach Täferrot Rommelsh. 
 

Justus Leyrer 1 1 1 0 1 1 0 5.0/7 

Alexander Streich 0 1 0 0 ½  0 0 1.5/7 

Jakob Strandhagen 1 1 1 1 1 0  0 5.0/7 

Elias Sänger 0 1 1 0 1 1 0 4.0/7 

Spielergebnisse 2.0 4.0 3.0 1.0 3.5 2.0 0.0 15.5/28 
 

Nachdem unsere Schul-AGs in den vergangenen drei Jahren mit je einem ersten, einem zweiten und 
einem dritten Platz außerordentlich erfolgreich waren, waren wir sehr gespannt, was unsere 
Grundschüler in diesem Jahr leisten würden.  

Nun liegt Aalen ein wenig an der Peripherie von Baden-Württemberg. Die Anfahrtswege waren 
entsprechend lang und so verwundert es auch nicht, dass dieses Mal mit 22 Mannschaften erheblich 
weniger Teams an den Start gingen als z.B. 2016. Damals waren es nämlich noch 58. Umso höher 
war dafür die Qualität. Überwiegend schickten diejenigen Schulen ihre Kinder, die hofften, einen der 
fünf Pokale ergattern zu können. 

Sieger wurde mit 13 von 14 möglichen Mannschaftspunkten die Rauchbeinschule aus Schwäbisch 
Gmünd vor der Sonneberg GS aus Schwaigern (12) und der Haldenschule aus Rommelshausen 
(11). Danach folgten die GS Neuenbürg 1 und Dreißental Oberkochen mit jeweils 9 Punkten. Jedes 
dieser fünf Teams freute sich über einen der begehrten Pokale.  

Leider verfehlte unsere 1. Mannschaft der Grundschule Innenstadt das angestrebte Ziel mit 8 
Mannschaftspunkten um genau einen Platz und wurde Sechster. Die GS Altingen belegte den 12. 
Rang und unsere beiden Nachwuchsteams aus der Silcher- und der Lindenbrunnenschule kamen auf 
den 18. und 22. Platz.   

Die besten Einzelergebnisse mit jeweils 5 Punkten erreichten  

• Justus Leyrer am Spitzenbrett der Grundschule Innenstadt 

• Jakob Strandhagen aus der Lindenbrunnenschule am 3. Brett 

• Leo Rimbach aus Altingen am 4. Brett und 

• Jakob Schächtelin ebenfalls am 4. Brett. 

Das Turnier war gut organisiert 
und angesichts des heißen 
Wetters waren alle froh, dass 
die Spielräume ein angenehmes 
Klima aufwiesen. 
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• Deutsche Jugendmeis terschaften 

03. – 11. Juni 2017: Deutsche Jugendmeisterschaften in Willingen 

Hohe Anforderungen für Nikolas – die Deutsche Jugendeinzelmeisterschaft 

Bericht von Heiner Uhlig 

Rg. U12 (56 TN) Verein Punkte Buchh. 

1. Jan Pubantz SK Ricklingen 8.5 65.0 
2. Jakob Weihrauch Hamburger SK 8.0 64.0 
3. Collin Colbow SK Bremen-Nord 7.5 70.5 

25. Xinyuan Wang Karlsruher SF 5.5 66.5 
39. Jork Reindl SG Schwäbisch Gmünd 5.0 50.5 

46. David Rashba SC Sillenbuch 4.5 51.0 
55. Nikolas Wildermuth  SG KK Hohentübingen 3.0 41.5 

Nikolas Wildermuth hat vor gerade einmal 16 Monaten sein allererstes Turnier gespielt. Umso größer 
war unsere Überraschung, als der 10-Jährige im April auf der Württembergischen 
Jugendeinzelmeisterschaft sich gleich auch noch für die „Deutsche“ der Jahrgänge 2005 und 2006 
(U12) qualifiziert hat.  

Die Freude über diesen frühen Erfolg war natürlich ungeheuer groß. Nun geht bei der DJEM 
allerdings die Crème de la Crème aus den 16 Bundesländern in den einzelnen Jahrgangsgruppen an 
den Start, von denen niemand auch nur ein einzelnes Remis gegen einen formal schwächeren 
Spieler hergeben möchte. Dabei hatten die beiden Ersten der Startrangliste, R. Bethke (2151) und A. 
Krastev (2105), eine Spielstärke, die sich an den Spitzenbrettern in der ersten Mannschaft der 
Königskinder sehr wohl behaupten könnten und das mit 11 bzw. 12 Jahren.  

…und wer nun denkt, dass diese beiden den Sieg unter sich ausmachen würden, der irrte sich 
gewaltig. Sieger wurde Jan Pubantz aus Niedersachsen, vor Jakob Weihrauch aus Hamburg und 
Collin Colbow aus Bremen, während Alexander Krastev sich mit dem vierten und Richard Bethke mit 

dem 13. Platz „begnügen“ mussten.     

Für die drei württembergischen „Spitzenjungs“ David 
Rashba (4.5/11), Jork Reindl (5/11) und Nikolas 
Wildermuth (3/11) mit ihren DWZ-Zahlen zwischen 
1400 und 1500 Punkten war da nicht einmal ein 
„Blumentöpfchen“ zu gewinnen. So startete denn 
unser Königskind auch vom fünftletzten Rang in einer 
Gruppe von 56 Kindern aus. Damit war von Anfang an 
klar, dass es bei dieser Meisterschaft vor allem darum 
ging, Grundlagen zu legen, Fehlerquellen zu 
analysieren und Erfahrungen für die Zukunft zu 

sammeln. Dazu standen 11 Partien in den sechs Spieltagen vom 4.6. bis zum 10.6. zur Verfügung, 
die es für ein intensives Praxistraining zu nutzen galt.  

Nur „Erfahrungen zu sammeln“ kann allerdings auch recht schmerzhaft sein. Man sitzt drei bis vier 
Stunden am Brett, „hirnt“ sich einen ab und muss am Ende dem Gegner doch zum Gewinn die Hand 
reichen. Diesen „Frust“ gilt es erst einmal zu verkraften, um anschließend wieder guten Mutes die 
nächste Partie zu beginnen. Das theoretische Wissen um die eigenen Defizite ist das eine, das 
Erlebnis in der Praxis etwas völlig anderes.  

Hier verdient Nikolas ein großes Lob. Seine Spielfreude und seine Begeisterung für den Schachsport 
sind nach wie vor ungebrochen. Wie auch sonst hätte er in 1,5 Jahren eine derart beachtliche 
Spielstärke erreichen können?! So war denn auch von Frust keine Spur, nachdem er in den ersten 4 
Runden gerade einmal ein Remis erzielen konnte. Am Ende bescherten Nikolas seine 3 Punkte zwar 
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nur den vorletzten Platz, lag aber damit nur 0.5 Punkte hinter dem von ihm selbst angestrebten 
Resultat. Schaut man sich seine „Werke“ genauer an, so entdeckt man so manche Stellung, die ein 
etwas erfahrenerer Spieler sicher gewonnen hätte. Für die Zukunft hat er sich nun vorgenommen, vor 
allem seine taktischen Fähigkeiten, sein Endspielwissen und die Präzision bei der Berechnung 
intensiv zu trainieren.   

Zum Schluss noch eine gute Nachricht: Nikolas kann im nächsten Jahr noch einmal in der 
Altersgruppe U12 starten, vorausgesetzt, er qualifiziert sich ein weiteres Mal.  

Ein wirklich gutes Turnier spielte unser Alt-
Königskind Yuan Wang, der in diesem Jahr 
badischer Jugendmeister in der U12 geworden 
war. Zeitweise lag er sogar auf Platz 6. Sein 
größter Erfolg war der Sieg gegen den 500 
DWZ-Punkte stärkeren und an Platz 1 gesetzten 
Roland Bethke. Am Ende landete er mit einem 
50%-Resultat zwar „nur“ auf dem 25. Platz, 
dafür aber weit vor seinem Startlistenrang 38. 
Da er in nahezu allen Runden stärkere Gegner 
hatte, wurde dies denn auch mit einem „DWZ-
Sprung“ von mehr als 100 Punkten auf 1709 
belohnt. Glückwunsch!     

Ein großes Lob geht an die Veranstalter. Eine solche Mammutveranstaltung mit fast 700 Teilnehmern 
reibungslos zu organisieren, dazu gehört schon etwas. Alle Runden fingen auf die Minute pünktlich 
an. Auslosungen, Tabellen, die meisten Partien waren schon kurz nach Abschluss einer Runde 
verfügbar und auch das Freizeitprogramm stieß auf großes Interesse bei den Kindern und 
Jugendlichen.  

Nikolas, wie auch viele, viele andere, will im nächsten Jahr unbedingt wiederkommen. Das wird ganz 
sicher Kräfte freimachen, auch die eine oder andere Durststrecke zu überwinden. Schach auf diesem 
Niveau erfordert wie jeder andere Sport auch intensives Training und wer womöglich zur deutschen 
Spitze gehören möchte, der muss Schach als Leistungssport betreiben. Bei den Jungen (Mädchen) 
bedeutet das, täglich mindestens drei (eineinhalb) Stunden seiner Freizeit für ein engagiertes 
Training „opfern“. 

Wer mehr wissen möchte, der findet ausführlich Informationen auf den Seiten der Deutschen 
Schachjugend, z.B. unter http://www.deutsche-schachjugend.de/2017/dem/ 
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• Turnier e 

25. – 28. Mai 2017: Schachopen Sulzfeld 

Rg. Gruppe A (130 TN) Verein Punkte Performance 

1. Christopher Noe SC Eppingen 6.0 2502 
2. Ventzislav Inkiov SK Ötigheim 6.0 2404 
3. Zigurds Lanka TSV Schott Mainz 6.0 2295 

23. Georg Jakob  SG KK Hohentübingen 4.5 1994 
27. Bernd Staufenberger SG KK Hohentübingen 4.5 1939 
42. Philipp Staufenberger SG KK Hohentübingen 4.0 1848 

02. – 05. Mai 2017: Reutlinger Open 

Rg. Gruppe A (45 TN) Verein Punkte Buchh. 

1. Zigurds Lanka  TSV Schott Mainz 6.0 30.0 
2. Nikolai Ninov SV Reutlingen  5.5 29.0 

3. Nikolas Pogan Heilbronner SV 5.5 29.0 
21. Georg Jakob SG KK Hohentübingen 3.5 23.0 
26. Marius Hurm SG KK Hohentübingen 3.0 23.5 
37. Theresa Peters  SG KK Hohentübingen 2.5 16.5 

 

Rg. Gruppe B (42 TN) Verein Punkte Buchh. 

1. Manfred Hannemann SK Neustadt 5.5 27.5 
2. Frederic Vandermoeten SF Göppingen 5.5 27.5 
3. Heinrich Fasshauer SF Mengen 5.5 23.0 
7. Yannik Hurm SG KK Hohentübingen 4.5 25.0 
9. Moritz Hurm SG KK Hohentübingen 4.5 23.5 

15. Martin Häcker SG KK Hohentübingen 4.0 25.5 
35. Ivan Komarov SG KK Hohentübingen 2.5 20.0 

25. Juni 2017: Göppinger Jugend-Open 

Nikolas Wildermuth gewinnt U12 
 

 

 

 

 
Insgesamt 67 Jugendliche traten in einem gemeinsamen Schnell-Turnier in den Altersklassen U8, 
U10, U12, U14, U16, U18 und U21 an. Gesamtsieger wurde der Württembergische Jugendmeister 
Arno Reindl (U18, 6.5 aus 7) vor Björn Cöllen (U21, 6 aus 7). Aus unserer Sicht besonders erfreulich 
war das hervorragende Abschneiden von Nikolas Wildermuth. Mit 5 Punkten (von 7) gewann er 
nicht nur in seiner Altersklasse (U12) sondern belegte in der Gesamtwertung auch noch den 10. 
Platz – und das mit gerade einmal 11 Jahren. 

01. Juli 2017: Jedesheimer Jugend-Turnier 

Nikolas Wildermuth gewinnt auch in Jedesheim die U12 

Rg. Gruppe A (45 TN) Verein Punkte Buchh. 

1. Nikolas Wildermuth SG KK Hohentübingen 6.5 28.5 
2. Oliver Schwartz SC Ostfildern 5.5 29.5 
3. Laurin Lohmann VfL Leipheim 4.5 30.5 

Rg. U12 (17 TN) Verein Punkte Buchh. 

1. Nikolas Wildermuth SG KK Hohentübingen 5.0 24.0 
2. Nils Wurmbauer SV Ebersbach 4.5 29.0 
3. Jork Reindl SG Schwäbisch Gmünd 4.0 27.5 
5. Jano Schickner SG KK Hohentübingen 4.0 27.0 
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Über 100 Kinder und Jugendliche traten in diesem Jahr an, um die Sieger in ihren Jahrgangsklassen 
zu ermitteln. Auf den weiten Weg machte sich auch das Königskind Nikolas Wildermuth. Für ihn 
lohnte sich die weite Anreise, denn am Ende stand er in der U12 ganz oben auf dem Siegerpodest. 
Sein Freund und Mitfavorit Oliver Schwarz wurde Zweiter. 

08. Juli 2017: WAM Altbach 
Bericht von Heiner Uhlig 

Rg. WAM Gruppe 12 Verein Punkte 

1. Natascha Irrgang SV Hofheim 3.0 
2. Ivan Komarov SG KK Hohentübingen 2.0 
3. Martin Heinrich SpVgg Rommelshausen 1.0 
4. Peter Hammann Rochade Metzingnen 0.0 

 

Rg. WAM Gruppe 13 Verein Punkte 

1. Nobert Wörz SpVgg Rommelshausen 2.5 
2. Julian Preuß Villingen-Schwenningen 1.5 
2. Shaojia Zhao SC Steinlach 1.5 
4. Jano Schickner SG KK Hohentübingen 0.5 

 

Rg. WAM Gruppe 14 Verein Punkte 

1. Christoph Schickner SG KK Hohentübingen 3.0 
2. Stefan Bächner SpVgg Rommelshausen 1.5 
2. Tim Ehmann SpVgg Rommelshausen 1.5 
4. Lukas Rückauer SC Kirchheim/Teck 0.0 

 

Rg. WAM Gruppe 18 Verein Punkte 

1. Oliver Selianov SC Steinlach 2.5 
1. Alexander Streich SG KK Hohentübingen 2.5 
3. Eliana Schickner SG KK Hohentübingen 1.0 
4. Sven Aldemir SC Kirchheim/Teck 0.0 

Als Sieger der Gruppe 14 ergatterte sich Christoph Schickner zum ersten Mal den begehrten Pokal.  
Ganz besonders erwähnenswert ist auch der 2. Platz – punktgleich mit dem ersten – unseres erst 
acht Jahre alten Königskind Alexander Streich in der Gruppe 18. Eliana Schickner wurde hier Dritte. 
Ebenfalls Zweiter wurde Ivan Komarov in Gruppe 12. Nur Jano Schickner war mit seinem 4. Platz in 
Gruppe 13 nicht zufrieden…  

07. – 13. August 2017: RTU- Open  

Georg und Zigurds machen Riga unsicher - fast 

Bericht von Georg Jakob 

Rg. B-Open (88 TN) Verein/Land Punkte  

1. Natalija Popova Weißrußland 8.0 43.0 
2. Ivan Zhuk Weißrußland 7.0 38.5 
3. Volha Malatsilava Weißrußland 7.0 34.5 

43. Georg Jakob SG KK Hohentübingen 4.5 33.0 

Georg spielte mit Zigurds Lanka vom 7.8. bis 13.8. sein erstes Turnier im Ausland, das hieß 
Aufregung pur! Aber jetzt mal von Beginn an: Das Turnier fand im International Exhibition Center 
Kipsala statt. Es bot für die fünf (!) Turniere ausreichend Platz und es war immer angenehm kühl. 
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1. Tag, Montag, 07.08. 
In der ersten Runde spielte Georg gegen die Litauerin Barbora Maciulaityte und erlangte langsam 
minimalen Vorteil, welcher allerdings nicht zu verwerten war. Also ein etwas enttäuschendes Remis. 

2. Tag, Dienstag, 08.08. 
Danach wurde Georg gegen einen U8er namens Sinle Gong aus China gelost. Aus der Eröffnung 
heraus stand Georg – wie Lanka sagte – „strategisch schon auf Gewinn“ und eine halbe Stunde 
später dann auch wirklich auf Gewinn. Dann aber zeigte sich, wie sehr sich die ca. 15 
Taktikaufgaben pro Tag lohnen, indem er zweizügig seinen Turm einstellte.  
Mit der Einstellung „Es ist immer noch besser als in Willingen“ startete das Königskind in Runde drei. 
Und tatsächlich gelang ihm gegen Tomas Povilaitis ein Sieg, der aber an einer Stelle etwas glatter 
hätte sein müssen.  

3. Tag, Mittwoch, 09.08. 
Von seinem letzten Sieg motiviert gewann Georg nun auch noch gegen die Lettin Romana Golsta, 
obwohl er es sich etwas schwierig machte, indem er eine simple Abwicklung in ein komplett 
ausgeglichenes Endspiel übersah.  

4. Tag, Donnerstag, 10.08. 
In Runde fünf setzte sich die Erfahrung des Schweden Krister Lagerborg durch. Zuerst bekam Georg 
aus der Eröffnung heraus starken Vorteil, welcher dann im Endspiel verflachte. Dort schien es so, als 
ob beide Spieler Festungen hätten und niemand durchkäme. Dann aber spielte Herr Lagerborg 
riskant und es kam ein Doppelturmendspiel heraus, in dem jede Partei vier Freibauern 
(Fachterminus: Lawine) hatte, Georg aber in Zeitnot einen Fehler machte.   
In der sechsten Runde gelang dem 12-Jährigen dann gegen den Chinesen Yifan Wang(q) ein 
schöner Sieg.  

5. Tag, Freitag, 11.08. 
An diesem Tag kamen auch Heiner und Armin Dorner (von Weiler im Allgäu) nach Riga. 
Die siebte Runde begann für Georg gut: Im zehnten Zug gewann er durch eine sechszügige 
Kombination einen Bauern. Er versuchte allerdings, seinen Bauern nicht technisch zu verwerten, 
sondern griff weiterhin an, was eine dumme Idee war, denn sein Gegner bekam Gegenangriff und 
nutzte jeden Fehler aus, sodass er gewann.  

6. Tag, Samstag, 12.08. 
In der vorletzten Runde mussten Georg und Zigurds gegen zwei Frauen spielen. Georgs Gegnerin 
spielte den Grand-Prix-Angriff, was nicht gerade die Eröffnung ist, in der sich Georg am wohlsten 
fühlt. Nachdem beide Seiten gute Chancen ausließen, verblieb Georg mit der schlechteren Struktur 
und verlor, was ihn sehr ärgerte, da Heiner ihm zuvor versprach, dass er beim Blitzturnier mitspiele, 
wenn Georg die letzten zwei Partien gewänne.          

Letzter Tag, Sonntag, 13.08. 
In der letzten Runde bemühte sich Georg, noch einmal eine gute Partie zu spielen. 
Georg und der Weißrusse Yakau Tsesler folgten im Spanier einer langen Theorievariante. Georg griff 
am Königsflügel und dessen Gegner im Zentrum an. Als Tseslers Bauern einfach stehen gelassen 
wurden, hatte dieser keine Idee und wurde mattiert.  
Da es den Rahmen sprengen würde, wenn es auch noch einen Bericht über das Blitzturnier gäbe, 
höre ich jetzt auf. 
Im Endeffekt kann man sagen, dass es ein herausragendes Turnier mit hervorragender Organisation 
war. Es gab für die Schachspieler auch ein tolles Rahmenprogramm, Stifte vom Turnier, so wie vieles 
mehr. Und Riga ist nicht nur zum Schachspielen super geeignet, sondern auch zum Anschauen und 
als Urlaubsziel toll.  
Wen die Einzelheiten interessieren, der kann einen Blick auf die Turnierwebsite werfen: 
http://rtuopen.lv/en 

http://rtuopen.lv/en
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19.-26. August 2017: Open in Tauplitz  

Bericht von Michael Schwerteck 

Ich spiele gerne Schach und gehe gerne wandern, das heißt, wenn eine Veranstaltung mit einer 
Kombination aus Schach und Wandern beworben wird, kann es gut sein, dass ich schwach werde. 
So verhielt es sich mit dem neu ins Leben gerufenen Turnier im österreichischen Tauplitz (ein Dorf im 
steirischen Salzkammergut mit ca. 1000 Einwohnern): Tagsüber in einer reizvollen Gegend wandern 
und erst ab 19:30 Uhr ein wenig Schach spielen, das hörte sich nach einem guten Urlaubsprogramm 
an. Leider dachten nicht viele genauso, so dass nur bescheidene acht Teilnehmer zusammenkamen. 
Der Rest der Menschheit hat, zumindest was das Wandern angeht, etwas verpasst, da Tauplitz und 
Umgebung wirklich viele attraktive Möglichkeiten bieten. Das Highlight ist sicherlich, wenn man mit 
dem direkt neben dem Hotel startenden Sessellift auf die „Tauplitzalm“ hinauffährt und dort die 
„Sechs-Seen-Wanderung“ unternimmt. Gut gefallen hat mir auch mein Ausflug ins wunderschön 
gelegene Hallstatt, das so mancher vielleicht aus dem Geschichtsunterricht kennt („Hallstattzeit“). 
Besonders gut scheint der Ort in China bekannt zu sein, so dass er von Chinesen hoffnungslos 
überlaufen ist. Aber sobald man sich auf den Wanderweg am Hallstätter See entlang begibt, sind 
keine Chinesen mehr zu sehen. Wandern scheint nicht ihre Sache zu sein. 
Eine Überraschung war für mich übrigens noch, dass die größte Skiflugschanze der Welt (der 
„Kulm“) in unmittelbarer Nähe von Tauplitz liegt. Ich hatte die Anlage schon oft im TV gesehen, aber 
„in echt“ ist sie noch eindrucksvoller. 
Kommen wir zum Schach: Sechs der acht Teilnehmer kamen aus Holland – kein Zufall angesichts 
der Tatsache, dass das Hotel, in dem das Turnier ausgetragen wurde, von einer holländischen 
Familie betrieben wird. Die Spielstärke war ziemlich unterschiedlich und reichte von ca. 2200 bis zum 
DWZ-losen Quasi-Debütanten. Der Austragungsmodus gestaltete sich ungewöhnlich, da die erste 
von sieben geplanten Runden wegen Anreiseschwierigkeiten mehrerer Teilnehmer abgesagt werden 
musste und sich keine Mehrheit dafür fand, an einem Tag eine Doppelrunde zu spielen – das 
Wandern war zu wichtig! So spielten wir letztlich nur sechs Runden, was bei acht Teilnehmern 
natürlich ziemlich merkwürdig ist, mir aber nichts ausmachte. Ich war sowieso in Urlaubsstimmung 
und nahm das Turnier nicht sonderlich ernst. Wie schon letztes Jahr in Malta bestand meine Devise 
darin, mich ohne jegliches Training und mit bestenfalls oberflächlicher Vorbereitung einfach ans Brett 
zu setzen und irgendwas Solides zu spielen. Zu meiner eigenen Überraschung funktioniert dieses 
„Rentnerschach“ bisher ziemlich gut. Auch in Tauplitz kam ich wieder auf eine solide Bilanz: gegen 
drei Schwächere sicher gewonnen, gegen zwei ungefähr gleich Starke jeweils ein Schwarzremis 
abgeklammert und mit Weiß gegen den nominellen Turnierfavoriten nach einem ausgelassenen 
Gewinn ebenfalls remisiert. In der Endabrechnung ergab dies nach Feinwertung den zweiten Platz 
hinter dem punktgleichen Favoriten, Luuk de Ruijter.  
Der Nachteil meiner Spielweise war nur, dass meine Partien weitgehend trocken und unspektakulär 
verliefen, so dass es hier nicht viel Spannendes zu zeigen gibt. Ein kleiner Auszug aus meinem 
Schaffen folgt dennoch.  
Zuvor möchte ich noch anmerken, dass das ganze Turnier in einer angenehmen, familiären 
Atmosphäre stattfand. Den sympathischen Organisatoren ist zu wünschen, dass es nächstes Jahr 
etwas mehr Interessenten gibt. Ein Mega-Open soll es gar nicht werden, aber zumindest 15-20 
Teilnehmer sollten es nächstes Mal schon sein. 
 
(1) Schwerteck, Michael (2018) - Arts, Henk (1750) [B51] 
Tauplitz Open (1), 20.08.2017 [Schwerteck,Michael] 
 
1.e4 c5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 Eine gute Wahl, da mein Gegner die Theorie nicht kannte und schnell auf 
Abwege geriet. Ich will hier nicht mit Fragezeichen um mich werfen, aber bis zum Diagramm macht 
Schwarz, man muss es so deutlich sagen, praktisch alles verkehrt. 
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3...a6 4.Lxc6 bxc6 5.0–0 d6 6.e5 g6 7.Te1 d5 8.d3 Lg7 9.h3 Sh6 10.Sc3 0–0 s. Diagramm. Nach 
schlappen zehn Zügen steht Schwarz, ohne direkt etwas 
eingestellt zu haben, komplett auf Verlust. Insbesondere ist 
diese Bauernstruktur unbedingt zu vermeiden. 
11.Sa4 Da5 12.c4 Schulmäßig wird die Schwäche festgelegt 
und kurze Zeit später abgeholt. 
12...dxc4 13.dxc4 Td8 14.Ld2 Dc7 15.Sxc5 Mit Mehrbauer 
und besserer Stellung. In der Folge fand ich vielleicht nicht 
immer das Allergenaueste, und mein Gegner verteidigte sich 
zunächst auch ganz gut, aber im Endspiel stellte er noch 
einen zweiten Bauern ein und gab dann sofort auf. 
15...Sf5 16.Dc2 Sd4 17.Sxd4 Txd4 18.Le3 Td8 19.f4 Lf5 
20.De2 g5 21.g4 gxf4 22.gxf5 fxe3 23.Dxe3 Db6 24.Sb3 
Tab8 25.Dxb6 Txb6 26.Te2 Td3 27.Kg2 Lh6 28.Tf1 a5 
29.Tf3 Txf3 30.Kxf3 Tb4 31.Sxa5 
1–0 
 

(2) Schwerteck, Michael (2018) - de Ruijter, Luuk (2186) 
[D14] 
Tauplitz Open (4), 23.08.2017 [Schwerteck,Michael] 
Das weitgehend zähe und nicht allzu niveauvolle 
Herumgeschiebe will ich dem Leser nicht in voller Länge 
zumuten, aber auf zwei kritische Momente möchte ich 
eingehen. Nachdem ich zwischendurch etwas schlechter 
stand, war ich hier schon zumindest außerhalb jeder 
Verlustgefahr. Mein Gegner war mit dem halben Punkt nicht 
zufrieden und überspannte nun den Bogen. (s. Diagramm) 
36...f5? Im Prinzip ein schrecklicher Zug, der nur die 
Wirkung hat, Linien für meinen Turm zu öffnen. Meine 
Gegner hatte damit eine taktische Falle im Sinn, die aber 
überhaupt nicht funktionierte. 
37.gxf5 gxf5 38.exf5 exf5 Geplant war ursprünglich 
38...exd5 39.Te1 d4 40.f6 Txb4 41.cxb4 c3, aber irgendwie 
hatte er vergessen, dass mein König nahe genug dran ist: 
42.Ke4+– 
39.Te1? Ich war wohl in Gedanken noch bei der obigen 
Variante. Natürlich wäre 39.Tg1 viel besser gewesen, da der 
Turm dann auch ohne Unterstützung des Läufers einsteigt. 
39...a5! So bleibt er noch im Spiel. Die folgenden Züge 
enthalten auch diverse Ungenauigkeiten, aber wenn ich 
diese alle im Detail darlege, werde ich gar nicht mehr fertig. 
Ich melde mich im zweiten wirklich kritischen Moment 
wieder. 40.Lxa5 Tb5 41.Lb4 Txd5 42.Te7+ Kd8 43.Txh7 
Lb1 44.h4 Ke8 45.h5 (s. Diagramm) 
45...Td3+? 45...Td7! ist deutlich besser, da ich dann nur die 
Wahl habe, die Türme zu tauschen (wonach ich keinen 
Gewinn sehe) oder die siebte Reihe freizugeben (was die 
schwarze Verteidigung deutlich erleichtert). Bei 
herannahender Zeitnot (wir spielten mit 100 Minuten für die 
gesamte Partie, ohne jeglichen Bonus, und so ein Endspiel 

 
Nach 10. …0-0 

 

 
Nach 45. h5 
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kann ja noch ganz schön lange gehen) war er sich nicht ganz sicher und platzierte stattdessen 
seinen Turm hinter dem Freibauern. 
46.Kf4 Th3 47.Kg5? Ärgerlich; mit etwas mehr Zeit hätte ich wohl verstanden, dass ich den König 
gar nicht brauche, sondern die anderen Figuren den Job alleine erledigen können. Ganz einfach 
47.h6 hätte ziemlich glatt gewonnen, z. B. 47...Kd8 (sonst kommt Te7 mit Schach, nebst h7) 48.Th8+ 
Kd7 (oder 48...Kc7 49.h7 Kb7 50.Ld6 nebst Tb8) 49.h7 (es droht der alte Trick mit Ta8 nebst Ta7+) 
49...Le4 50.La5 Kc6 51.Tc8++– 
47...f4! Bringt richtigerweise den Läufer ins Spiel, auch wenn es einen zweiten Bauern kostet. Ich bin 
mir nicht sicher, ob die Stellung jetzt immer noch objektiv gewonnen ist. In der Partie gelang es mir 
jedenfalls nicht, seine weißfeldrige Blockade aufzubrechen, und irgendwann musste ich ins Remis 
einwilligen, um nicht sogar auf Zeit zu verlieren. ½–½ 

26. August – 03. September 2017: Württembergisches Kandidatenturnier in Plochingen 

Bericht von Heiner Uhlig 

Rg. KT (43 TN) Verein Punkte Buchh. 

1. Joshua Lüdke SF Kornwestheim 6.5 48.0 
2. Stefan Döring SC Tamm 6.5 47.5 
3. Martin Scholl TSV/RSK Esslingen 6.5 46.0 
9. Georg Jakob SG KK Hohentübingen 5.5 49.0 

16. Marius Hurm SG KK Hohentübingen 5.0 41.0 
• Turnier e 

•  

In diesem Jahr wurde die WEM noch einmal im „alten Modus“, d.h. jeweils mit neun Runden in einem 
Meister- und einem Kandidatenturnier ausgetragen. Ab dem kommenden Jahr soll es dann eine 
offene, stark besetzte Meisterschaft mit internationaler Beteiligung geben. Sollte es den Veranstaltern 
gelingen, ein derartiges Turnier auf die Beine zu stellen, dann stellt das ganz sicher einen Gewinn für 
die regionale Schachszene dar. Am diesjährigen Kandidatenturnier nahmen zwei Königskinder teil. 
Zum einen der erst 12-jährige Georg Jakob (1857) und zum anderen der 18-jährige Marius Hurm 
(1818). Ihre Startplätze 26 und 29 (bei 43 Teilnehmern) machen deutlich, wie stark das Turnier in 
diesem Jahr besetzt war. Beide spielten erheblich über ihrem bisherigen Niveau und landeten am 
Ende mit 5.5 bzw. 5 Punkten auf den Plätzen 9 und 16. Georg verfehlte damit die Preisränge gerade 
einmal um einen einzigen Platz. Herzlichen Glückwunsch Euch beiden!  
Erster im Kandidatenturnier wurde Joshua Lüdke punktgleich vor Stefan Döring, Martin Scholl und 
dem 13-jährigen Danny Yi, jeweils mit 6.5 Punkten. Außerordentlich spannend ging es auch im 
Meisterturnier zu. Am Ende lagen drei Spieler mit je 6.5 Punkten gleichauf und die Buchholzwertung 
musste entscheiden. Neuer Württembergischer Meister wurde Mark Kvetny vor Sebastian Fischer 
und Jens Hirneise. 
Wer mehr wissen möchte, dem sei besonders der speziell der WEM gewidmete Newsletter 
empfohlen. http://schachzeitung.svw.info/2017/2017-09-03-WEM.pdf.  
Neben allen Tabellen, zahlreichen Artikeln und den Links zu den auf YouTube gespeicherten Live-
Übertragungen findet man dort auch viele Bilder, Partieauszüge etc. 

 
26. August: Jugendpokalturnier in Bisingen 

Bericht von Heiner Uhlig 

Wie im Jahr 2016 auch schon fanden am 26.08. und 27.08., mitten in der Ferienzeit, in Bisingen 
gleich zwei Jugendpokalturniere statt, wobei am ersten auch eins unserer Königkinder teilnahm. 
Unter 15 Kindern wurde Jan Vollmer mit 4 aus fünf Punkten Dritter. Erster wurde Marvin Hapke vor 
Tim Neumüller. Dabei erspielte sich Jan mit über 100 Punkten unter den anwesenden Teilnehmern 
den höchsten DWZ-Zuwachs. Weiter so! 
•  

http://schachzeitung.svw.info/2017/2017-09-03-WEM.pdf
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• Verei nsturni ere 

21. Juli 2017: Vereinsjugendblitzmeisterschaft 

Georg Jakob ist erneut Vereinsjugendblitzmeister 2017 

Kenan Aga gewinnt Gruppe B 

Bericht von Martin Schmidt 

 Gruppe A GJ MH MH MH YH NW Pkt. 

1. Georg Jakob -- 1 1 1 1 1  5.0 

2. Marius Hurm 0 -- 1 1 ½  1 3.5 

3. Moritz Hurm 0 0 -- 1  1 1 3.0 

4. Martin Häcker 0 0 0  -- 1 1  2.0 

5. Yannik Hurm 0 ½ 0 0 -- 1 1.5 

6. Nikolas Wildermuth 0 0 0 0 0 -- 0.0 

 

 Gruppe B KA JL IK LP AP ZC TR Pkt. 

1. Kenan Aga -- 1 1 1 1 1  1 6.0 

2. Jiaxuan Liang 0 -- 1 1 1 1 1 5.0 

3. Ivan Komarov 0 0 -- 1  1 1 1 4.0 

4. Lukas Pfersich 0 0 0  -- 1 1 1  3.0 

5. Alexander Pfersich 0 0 0 0 -- 1 1 2.0 

6. Zihan Chen 0  0 0 0  0 -- 1 1.0 

7. Tamir Ruder 0 0 0 0    0 0 -- 0.0 

Aufgrund der knappen Zeit und einer großen Lücke in der Spielstärke wurde die diesjährige 
Vereinsjugendblitzmeisterschaft in zwei Gruppen ausgetragen. Mit voller Punktzahl gewann Georg 
Jakob die Gruppe A, auf den Plätzen folgten Marius und Moritz. Ein Lob gebührt Nikolas Wildermuth, 
der - wenn auch verordnetermaßen - tapfer in dieser Gruppe mitkämpfte. Mit seiner DWZ lag er exakt 
zwischen den erwähnten Gruppen.  

Die Gruppe B wurde eine sichere Beute von Kenan Aga, ebenfalls mit voller Punktzahl. Jiaxuan 
Liang und Ivan Komarov kamen auf den Plätzen dahinter ein. Auch hier geht ein besonderes Lob an 
den letzten, Tamir Ruder, der nach erst wenigen Wochen im Schachunterricht dieses Blitzturnier 
mitspielte.  

 

Historie der Vereinsjugendblitzmeisterschaften 

Jahr 1. Platz 2. Platz 3. Platz 

2017 Georg Jakob Marius Hurm Moritz Hurm 

2016 Georg Jakob Martin Häcker Marius Hurm 

2015 Nils Müller Georg Jakob Marius Hurm 

2014 Nils Müller Noah Maurer Mathis Hofele 

2013 Nils Müller Marius Hurm Yannik Hurm 

2012 Lauritz Jansen Marius Hurm Martin Häcker 

2011 Lauritz Jansen Noah Maurer Marius Hurm 

2010 Lauritz Jansen Ajay Shankar Christian Schreiber 

2009 Lauritz Jansen Lasse Holzträger Ajay Shankar 

2008 Jonathan Estedt Lauritz Jansen Benedict Reimer 

2007 Jonathan Estedt Lauritz Jansen Julien Sessler 

2006 Lauritz Jansen Julien Sessler Nils Müller 
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• Verei nsturni ere 

Endstand BADE-Cup 2017 

Jörg Jansen gewinnt den Bade-Cup vor punktgleichem Georg Jakob 

 

Rg. Name JJ GJ MH MS NM AB Punkte Buchh. 

1. Jörg Jansen 
 

1 ½  0 1  1 3.5 7.75 

2. Georg Jakob 0  ½ 1 1 1 3.5 6.75 

3. Mathis Hofele ½  ½  1 - ½ 2.5 6.75 

4. Martin Schmidt 1 0 0   ½ 1 2.5 5.75 

5. Noah Maurer 0 0 + ½  - 1.5 3.75 

6. Anil Batra 0 0 ½ 0 + 
 

1.5 2.75 

Im wieder einmal sehr spannenden BADE-Cup, in dem jeder jeden schlagen konnte, darf sich 
Turnierleiter Jörg Jansen die Badekappe des Siegers aufsetzen! Allerdings mussten die 
Buchholzpunkte entscheiden, genauer: sein Sieg gegen den direkten Konkurrenten Georg Jakob 
war ausschlaggebend.  

Schade war, dass es nicht gelang, die zwei letzten Partien noch auszuspielen. Erfreulich war, dass 
die junge Garde wieder kräftig mitgemischt hat. 

Die ersten Anmeldungen für die nächste Auflage des BADE-Cups können beim Turnierleiter schon 
abgegeben werden. 

23. Juni 2017: 2. Jahresblitzturnier 2017 

Georg Jakob gewinnt erneut souverän! 

Rg.Rg. Nam Name GJ AB MS JJ AB Pkt 

1. Georg Jakob --- 1 1 1  1 4.0 

2. Anil Batra 0 --- 1 1 ½ 2.5 

3. Martin Schmidt 0 0 --- 1  1  2.0 

4. Jörg Jansen 0  0 0  --- 1  1.0 

5. Andreas Birkner 0 ½ 0 0  --- 0.5 

 
Die Wertung für die Blitzturnierserie 2017 ist für den 1. Platz 10 Punkte, für den 2. Platz 8 Punkte, für den 3. 
Platz 6 Punkte, für den 4. Platz 5, den 5. Platz 4, den 6. Platz 3, den 7. Platz 2 und für den 8. Platz noch 1 
Punkt. Es gibt eine Streichwertung, d.h. die besten 3 Ergebnisse fließen in die Wertung ein.  

Gesamtwertung 2017: 
Georg Jakob  20 P.  Anil Batra  8 P.  Zi-Chu Li  3 P. 
Jörg Jansen  13 P.   Andreas Birkner  8 P.  Ivan Komarov 2 P. 
Martin Schmidt  11 P.   Burkhard Seewald 6 P.   
 

21.Juli 2017: Tandem- Vereinsmeisterschaft 

Rg. Name GM MM JY NK Punkte SB 

1. EA(NT)N1  --- 01 11 10 4.0 11.0 

2. Dr. GM Hurm2 10  --- 01 11 4.0 9.0 

3. Keine Ahnung3   00 10 --- 11 3.0  

4. Dönerbox4  01 00 00 --- 1.0  
• Sonstiges  
Schachgeschichte

1: Georg Jakob/Marius Hurm 
2: Martin Schmidt/Moritz Hurm  
3: Jörg Jansen/Yannik Hurm 
4: Nikolas Wildermuth/Kenan Aga 



Saison 2017/2018 

20                                      Hohentübinger Schachblätter Nr. 34 

 

Saison 2015/2016 

• Saison 2017/2018 

Übersicht  
2017 Oberliga Verbandsliga Landesliga Bezirksliga Kreisklasse A-Klasse 

17. Sep X  A    

24. Sep  X  A   

01. Okt     X  

08. Okt X   H   

15. Okt  X H   H 

22. Okt X   A   

29. Okt     X  

05. Nov  X A   A 

12. Nov X   A   

19. Nov   H  X  

26. Nov       

03. Dez  X    H 

10. Dez X   H   

17. Dez     X  

2018 2018 2018 2018 2018 2018 2018 

07. Jan   A    

14. Jan  X   X  

21. Jan X   A   

28. Jan       

04. Feb  X H   A 

11. Feb       

18. Feb X  A   H 

25. Feb    H   

04. Mär  X   X  

11. Mär      H 

18. Mär X X   X  

25. Mär   H A   

01. Apr       

08. Apr  X   X  

15. Apr   A   A 

22. Apr X   H   

29. Apr     X  
 

Ligenübersicht im Schachkreis Reutlingen/Tübingen 

Verein 2. BL OL VL LL BL KK AK 

Bebenhausen  1  2 3 4 5 

Pfullingen   1  2 3,4 5 

Reutlingen   1  2,3  4,5 

Hohentübingen     1 2  3,4 

Urach    1  2  

Tübingen     1   2 

Dettingen     1 2 3,4 

Schönbuch     1  2 

Steinlach     1  2 

Kirchentellinsfurt     1   

Ammerbuch      1 2 

Metzingen      1 2 

Rottenburg      1  

Lichtenstein      1  

Pliezhausen       1 

Münsingen       1 
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• 1. M annschaft  

1. Mannschaft (Landesliga) 

1. Runde  17.09.2017  2. Runde  15.10.2017  

DT Esslingen  - Hohentübingen  Hohentübingen  - Urach  

Göppingen - Kirchentellinsfurt  Ostfildern  - Bebenhausen 2   

Neckartenzlingen - RSK Esslingen  RSK Esslingen - Nürtingen 2  

Nürtingen 2 - Ostfildern  Kirchentellinsfurt - Neckartenzlingen  

Bebenhausen 2 -
M 

Urach  DT Esslingen -
M 

Göppingen  

3. Runde  05.11.2017  4. Runde  19.11.2017  

Göppingen  - Hohentübingen  Hohentübingen - Ostfildern  
Neckartenzlingen - DT Esslingen  RSK Esslingen - Urach  
Nürtingen 2 - Kirchentellinsfurt  Kirchentellinsfurt - Bebenhausen 2  
Bebenhausen 2 - RSK Esslingen  DT Esslingen - Nürtingen 2  
Urach - Ostfildern  Göppingen - Neckartenzlingen  

5. Runde  07.01.2018  6. Runde  04.02.2018  

Neckartenzlingen - Hohentübingen  Hohentübingen - RSK Esslingen  
Nürtingen 2 - Göppingen  Kirchentellinsfurt - Ostfildern  
Bebenhausen 2 - DT Esslingen  DT Esslingen - Urach  
Urach - Kirchentellinsfurt  Göppingen - Bebenhausen 2  
Ostfildern - RSK Esslingen  Neckartenzlingen - Nürtingen 2  

7. Runde  18.02.2018  8. Runde  25.03.2018  

Nürtingen 2 - Hohentübingen  Hohentübingen - Kirchentellinsfurt  
Bebenhausen 2 - Neckartenzlingen  DT Esslingen - RSK Esslingen  
Urach - Göppingen  Göppingen - Ostfildern  
Ostfildern - DT Esslingen  Neckartenzlingen - Urach  
RSK Esslingen - Kirchentellinsfurt  Nürtingen 2 - Bebenhausen 2  

9. Runde  15.04.2018    

Bebenhausen 2 - Hohentübingen   Staffelleiter: 
Urach - Nürtingen 2   Achim Jooß  
Ostfildern - Neckartenzlingen   Oberer Wiesenweg 45 

RSK Esslingen - Göppingen   89134 Blaustein 
Kirchentellinsfurt - DT Esslingen    

 
 

Mannschaftsaufstellungen 

SG Königskinder Hohentübingen 1 

Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Hönsch, Matthias 2167-105 9 Schwerteck, Michael 2018-96 
2 Schmidt, Martin 2023-49 10 Müller, Nils Samuel 1904-84 
3 Jakob, Georg 1873-55 11 Estedt, Jonathan 1896-45 
4 Jansen, Lauritz 2040-79 12 Staufenberger, Philipp 1856-59 
5 Uhlig, Heinrich 1969-36 13 Hofele, Mathis 1816-47 
6 Maurer, Noah 1850-82 14 Heller, Julius 1862-13 
7 Jansen, Jörg 1967-46 15 Seewald, Burkhard 1842-48 
8 Hurm, Marius 1814-69 16 Häcker, Martin 1622-45 

Mannschaftsführer: Martin Schmidt, Tel.: 07071 7789246 
Spiellokal: Hermann-Hepper-Halle, Westbahnhofstraße 23, 72070 Tübingen,  

im Chorraum, Treppe direkt nach dem Eingang hoch 
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SV Dicker Turm Esslingen  (A  17.09.2017)  
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Englmeier, Heinz 2149-100 9 Blum, Harald 1792-46 
2 Kunert, Günter 2052-48 10 Speicher, Franz 1829-138 
3 Scharrer, Udo 1963-71 11 Fuchs, Jochen 1645-24 
4 Kiefer, Andreas 1987-43 12 Stüben, Bernd Michael 1667-23 
5 Ramin, Michael 1841-89 13 Hempel, Bernd 1617-55 
6 Schulz, Jens Peter 1843-64 14 von Olnhausen, Gerd 1624-38 
7 Albruschat, Jan 1828-41 15 Doleschal, Guntram 1620-44 
8 Schreiber, Hans 1737-55 16 Limley, Gerhard 1559-53 

Mannschaftsführer: Jens Peter Schulz, Tel.: 0162 4009360 
Spiellokal: Alte Aula, Beblinger Str. 1-3, 73728 Esslingen 

 

SV Urach 1  (H  10.10.2017) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Kracke, Moritz 2029-93 9 Selcuk, Yigit 1811-9 
2 Frey, Werner 2000-104 10 Kusch, Jacek 1650-26 
3 Gnirk, Torsten 1962-97 11 Weber, Klaus 1725-66 
4 Ostertag, Stephan 1734-126 12 Jablonski, Rolf 1618-89 
5 Krier, Johannes 1837-53 13 Morvai, Ralf 1506-79 
6 Molnar, Stefan 1805-51 14 Grad, Valentin 1399-12 
7 Klett, Thomas 1735-117 15   

8 Vöhringer, Robin 1678-59 16   

Mannschaftsführer: Stephan Ostertag, Friedhofweg 8/1, 72525 Münsingen  
Spiellokal: Beginenhaus, Graf-Eberhard-Platz 5, Bad Urach, Hinter der Amanduskirche 

 

SF Göppingen 1  (A  05.11.2017)  
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Cöllen, Florian 1749-62 9 Schadwinkel, Thorsten 1952-65 
2 Zeller, Elisa 1850-114 10 Schmülling, Andreas 1823-17 
3 Dilthey, Lennart 1826-51 11 Wonisch, Ferdinand 1685-31 
4 Cöllen, Eike 1836-54 12 Cöllen, Björn 1630-45 
5 Zeller, Lukas 1820-79 13 Weber, Tom 1606-75 
6 Sommer, Konstantin 1765-70 14 Rapp, Günter 1643-98 
7 Hupfer, Garlef 1761-65 15 Sommer, Norbert 1631-47 
8 Sawatzki, Micha 1742-32 16 Kuhn, Erhard 1442-37 

Mannschaftsführer: Florian Cöllen, Ebene 4/1, 73098 Rechberghausen Tel.: 0163 6683599  
Spiellokal: Haus der Jugend, Dürerstr. 21, 73033 Göppingen 
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SC Ostfildern 1  (H  19.11.2017) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Jaeschke, Armin 2113-90 9 Krämer, Reinhard 1750-62 
2 Häußler, Daniel 2012-62 10 Wepfer, Bernd 1835-55 
3 Göppinger, Christian 1942-21 11 Nguyen Van, Lam 1854-57 
4 Diaz, Eduardo 1953-43 12 Eilers, Wolfgang 1844-42 
5 Gauer, Jakob 1732-94 13 Jenewein, Werner 1703-83 
6 Schütz, Uwe 1786-76 14 Gatter, Jürgen 1667-46 
7 Birmelin, Johann 1696-69 15 Meurisch, Günter 1631-65 
8 Kilinc, Can 1682-45 16 Steinmacher, Ekkehard 1622-19 

Mannschaftsführer: Reinhard Krämer, Hohenheimer Str. 58, 73770 Denkendorf, Tel.: 0711 344735  
Spiellokal: An der Halle, Esslingerstraße 26, 73760 Ostfildern-Nellingen, 1. Stock, 

Vereinsraum 56  

 

SF Neckartenzlingen 1  (A  07.01.2018)  
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Tscharotschkin, Michael 2159-212 9 Meyer, Armin 1908-89 
2 Hallmann, Norbert 2026-154 10 Poletajew, Sergej 1810-76 
3 Tscharotschkin, Alexander 2089-98 11 Bajer, Renato 1809-100 
4 Guski, Dietmar 1999-126 12 Berkemer, Rainer 1795-142 
5 Ruprich, Udo 1936-193 13 Haist, Andreas 1611-74 
6 Häußler, Frank 1891-152 14 Paprotny, Eugenius 1641-30 
7 Herrmann, Michael 1818-43 15 Berger, Rolf 1584-72 
8 Giacopelli, Vincenzo 2045-93 16 Tönnies, Michael 1845-35 

Mannschaftsführer: Dietmar Guski, Mörikestr. 97, 72622 Nürtingen, Tel.: 07022 63374  
Spiellokal: Alte Schule, Schulstr.19, 72654 Neckartenzlingen, 1.OG links 

 

TSV/RSK Esslingen 1  (H  04.02.2017)  
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Mrdja, Branislav 2108-9 9 Albrecht, Herbert 1636-108 
2 Scholl, Martin 2026-134 10 Beck, Harald 1623-47 
3 Richter, Nils 1923-54 11 Göltenboth, Lars 1581-69 
4 Röscheisen, Markus 1978-71 12 Shaaban, Alaa 1465-8 
5 Blank, David 1940-63 13 Tsagkas, Ilias 1446-11 
6 Sonnleitner, Ernst 1844-85 14 Petersen, Bjarne 1326-23 
7 Kozina, Vinko 1772-78 15 Kraft, Eckhard 1508-104 
8 Dörfler, Christian 1725-43 16 Häussler, Hans 1485-60 

Mannschaftsführer: David Blank, Robert-Koch-Str. 124, 73760 Ostfildern  
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SV Nürtingen 2  (A  18.02.2018) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Doll, Michael 1980-115 9 Rohr, Andreas 1773-48 
2 Gold, Stefan 1948-77 10 Seitz, Daniel 1772-54 
3 Hanak, Thomas 1924-78 11 Kudlich, Wolfgang 1821-145 
4 Reutter, Frank 1884-89 12 Werner, Philipp 1695-59 
5 Gündogdu, Abdulhamit 1865-32 13 Riepert, Steffen 1636-45 
6 Feucht, Ulrich 1889-59 14 Pietzka, Martin 1625-127 
7 Zink, Jürgen 1881-71 15 Späth, Alexander 1611-18 
8 Kaiser, Andreas 1846-23 16 Schmidt, Heiko 1569-70 

Mannschaftsführer: Jürgen Zink  
Spiellokal: Salemer Hof, Notariat Hintereingang, Alleenstraße 8, 72622 Nürtingen  

UG; Eingang Mönchstraße  

 

SC Kirchentellinsfurt 1  (H  25.03.2018) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Hagemann, Tim 2131-64 9 Hornig, Clemens 1906-63 
2 Schäfer, Thomas 1966-51 10 Fritz, Andreas 1815-52 
3 Schoenwaelder, Bernd 1956-78 11 Staiger, Roland 1756-41 
4 Asch, Barbara  12 Dobler, Steffen 1829-17 
5 Schlotterbeck, Peter 1952-80 13 Eisele, Martin 1637-43 
6 Bäuerle, Frank 1925-74 14 Nagel, Armin 1470-50 
7 Berner, Jürgen 1944-52 15 Eisele, Martin 1633-39 
8 Langer, Timo 1906-45 16   

Mannschaftsführer: Jürgen Berner, Neue Steige 7, 72138 Kirchentellinsfurt  

 

SK Bebenhausen 2  (A  15.04.2018) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Wandel, Dietrich 2106-46 9 Keller, Joachim 1934-146 
2 Wendler, David 2107-86 10 Khoshnevis, Farzin Daniel 1873-39 
3 Knörzer, Michael 2060-63 11 Grimm, Ling Leander 1880-58 
4 Wendler, Werner 1963-124 12 Waffenschmidt, Lars 1846-24 
5 Zwick, Hubert 1976-87 13 Freiherr von Hauff, Christopher 1810-40 
6 Trettin, Ulrich 1948-91 14 Jetschke, Reiner 1740-63 
7 Alber, Alexander 1918-52 15 Köller, Bernd 1750-61 
8 Manderla, Joachim 1907-61 16 Köller, Horst 1669-86 

Mannschaftsführer: David Wendler, Am Saraisenbrunnen 3, 72813 Sankt Johann-Würtingen,  
Tel.: +49 7122 820018, Tel.: +49 157 75842506,  

Spiellokal: Begegnungsstätte Hirsch, Hirschgasse 9, 72070 Tübingen-Altstadt  
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• 2. M annschaft  

2. Mannschaft (Bezirksliga) 

1. Runde  24.09.2017  2. Runde  08.10.2017  

Steinlach 1 - Schönbuch 1  Schönbuch 1 - Dettingen 1  
Reutlingen 3 - Reutlingen 2  Hohentübingen 2 - Bebenhausen 3  
Pfullingen 2 - Neckartenzlingen 2  Neckartenzlingen 2 - Tübingen 1  
Tübingen 1 - Hohentübingen 2  Reutlingen 2 - Pfullingen 2  
Bebenhausen 3 - Dettingen 1  Steinlach 1 - Reutlingen 3  

3. Runde  22.10.2017  4. Runde  12.11.2017  

Reutlingen 3 - Schönbuch 1  Schönbuch 1 - Hohentübingen 2  
Pfullingen 2 - Steinlach 1  Neckartenzlingen 2 - Dettingen 1  
Tübingen 1 - Reutlingen 2  Reutlingen 2 - Bebenhausen 3  
Bebenhausen 3 - Neckartenzlingen 2  Steinlach 1 - Tübingen 1  
Dettingen 1 - Hohentübingen 2  Reutlingen 3 - Pfullingen 2  

5. Runde  10.12.2017  6. Runde  21.01.2018  

Pfullingen 2 - Schönbuch 1  Schönbuch 1 - Neckartenzlingen 2  
Tübingen 1 - Reutlingen 3  Reutlingen 2 - Hohentübingen 2  
Bebenhausen 3 - Steinlach 1  Steinlach 1 - Dettingen 1  
Dettingen 1 - Reutlingen 2  Reutlingen 3 - Bebenhausen 3  
Hohentübingen 2 - Neckartenzlingen 2  Pfullingen 2 - Tübingen 1  
7. Runde  25.02.2018  8. Runde  25.03.2018  

Tübingen 1 - Schönbuch 1  Schönbuch 1 - Reutlingen 2  
Bebenhausen 3 - Pfullingen 2  Steinlach 1 - Neckartenzlingen 2  
Dettingen 1 - Reutlingen 3  Reutlingen 3 - Hohentübingen 2  
Hohentübingen 2 - Steinlach 1  Pfullingen 2 - Dettingen 1  
Neckartenzlingen 2 - Reutlingen 2  Tübingen 1 - Bebenhausen 3  

9. Runde  22.04.2018    

Bebenhausen 3 - Schönbuch 1   Staffelleiter: 
Dettingen 1 - Tübingen 1   Udo Ruprich 
Hohentübingen 2 - Pfullingen 2   Mannenberger Str. 14  
Neckartenzlingen 2 - Reutlingen 3   73635 Rudersberg  
Reutlingen 2 - Steinlach 1   Tel.: 07183 9327862  

 

Mannschaftsaufstellungen 

 

SG Königskinder Hohentübingen 2 

Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Schwerteck, Michael 2018-96 9 Batra, Anil 1649-10 
2 Staufenberger, Bernd 1921-98 10 Häcker, Martin 1622-45 
3 Müller, Nils Samuel 1904-84 11 Birkner, Andreas 1656-14 
4 Staufenberger, Philipp 1856-59 12 Hurm, Moritz 1579-48 
5 Hofele, Mathis 1816-47 13 Meyer, Thomas 1551-114 
6 Kohler, Steffen 1890-38 14 Hurm, Yannik 1642-47 
7 Heller, Julius 1862-13 15 Wildermuth, Nikolas Karl 1446-18 
8 Seewald, Burkhard 1842-48 16   

Mannschaftsführer: Bernd Staufenberger, Tel.: 07121 346019 
Spiellokal: Hermann-Hepper-Halle, Westbahnhofstraße 23, 72070 Tübingen,  

im Chorraum,  Treppe direkt nach dem Eingang hoch 
 



2. Mannschaft 

26                                      Hohentübinger Schachblätter Nr. 34 

 

 

SV Tübingen 1  (A  24.09.2017) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Ellinger, Hans 1917-70 9 Domres, Bernd 1533-69 
2 Weber, Klaus 2090-78 10 Beck, Christian 1280-13 
3 Chaboh, George 1776-3 11 Hartmann, Roland 1231-1 
4 Schulz, Christian 1724-98 12 Nahhas, Ahmad 1184-3 
5 Wöll, Josef 1708-124 13 Lücke, Jürgen 1602-15 
6 Sütterlin, Kurt 1702-85 14 Paasch, Harald 1533-12 
7 Kollmann, Michael 1483-26 15 Wettlaufer, Wolfgang 1339-41 
8 Barta, Ralph 1640-26 16   

Mannschaftsführer: Josef Wöll, Eduard-Spranger-Str. 60, 72076 Tübingen, Tel.: 07071 610924  
Spiellokal: Im Salzstadel, Madergasse 7, 72070 Tübingen, bei der Jakobuskirche in der 

Tübinger Altstadt  

 

SK Bebenhausen 3  (H  18.10.2017) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Koppenhöfer, Bernhard 1919-72 9 Nam, Seung-Zin 1639-60 
2 Khoshnevis, Farzin Daniel 1873-39 10 Greitmann, Niklas 1658-23 
3 Freiherr von Hauff, Christopher 1810-40 11 Ortner, Jonas Ruben 1551-23 
4 Waffenschmidt, Lars 1846-24 12 De Rentiis, Davide Luca 1527-36 
5 Jetschke, Reiner 1740-63 13 Dechert, Gottfried 1495-19 
6 Köller, Bernd 1750-61 14 Kroh, Franz Alexander 1491-16 
7 Röhrer, Steffen 1713-35 15 Marx, Benedikt 1387-12 
8 Köller, Horst 1669-86 16 Öz, Mert 1379-18 

Mannschaftsführer: Farzin Daniel Khoshnevis, Reutlinger Straße 41, 72072 Tübingen-Südstadt, 
Tel.: 0152 34588897 

Spiellokal: Begegnungsstätte Hirsch, Hirschgasse 9, 72070 Tübingen-Altstadt  

 

SV Dettingen Erms 1  (A  22.10.2017) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Notz, Lukas 1961-55 9 Tumbass, Alexander 1627-21 
2 Kleih, Julian 1850-50 10 Kermer, Jan 1582-28 
3 Wezel, Sebastian 1871-87 11 Notz, Steffen 1568-41 
4 Doster, Horst 1862-62 12 Weible, Reiner 1507-51 
5 Kaltenbach, Horst 1739-110 13 Hoch, Jannik 1375-23 
6 Beck, Jens 1580-33 14 Notz, Manfred 1436-53 
7 Schmid, Philipp 1618-43 15 Leibfarth, Andreas 1418-36 
8 Steinmaier, Joachim 1660-27 16 Harder, Siegfried 1360-80 

Mannschaftsführer: Philipp Schmid, Lessingweg 3, 72581 Dettingen an der Erms 
Spiellokal: Altes Rathaus, Hülbener Straße 1, 72581 Dettingen an der Erms  

Großer Versammlungsraum 
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SG Schönbuch 1  (A  12.11.2017) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Bachler, Reinhard 2133-42 9 Lingenfelder, Artur 1536-52 
2 Eichling, Hans Martin 1937-66 10 Brausewetter, Arndt 1543-75 
3 Lingenfelder, Christoph 1944-31 11 Stein, Joachim 1518-65 
4 Birkner, Mattias 1890-40 12 Lindner, Roman 1418-27 
5 Kramer, Wolfgang 1916-91 13 Gloistein, Ulrich 1605-6 
6 Abel, Wolfgang 1821-73 14 Eitelbuss, Fritz 1099-67 
7 Hamm, Julian 1729-17 15 Strauch, Viktor 1213-3 
8 Blahut, Klaus 1705-37 16 Küster, Gernot 1234-43 

Mannschaftsführer: Wolfgang Kramer, Zwickauer Str. 45, 71083 Herrenberg, Tel.: 07032 23445  
Spiellokal: Bebenhäuser Klosterhof, Bronngasse 13, 71083 Herrenberg  

 

SF Neckartenzlingen 2  (H  10.12.2017) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Meyer, Armin 1908-89 9 Gaidosch, Ingo 1468-65 
2 Poletajew, Sergej 1810-76 10 Stenzel, Andreas 1623-38 
3 Bajer, Renato 1809-100 11 Tönnies, Michael 1845-35 
4 Berkemer, Rainer 1795-142 12   

5 Kunert, Ralf 1700-85 13   

6 Haist, Andreas 1611-74 14   

7 Paprotny, Eugenius 1641-30 15   

8 Berger, Rolf 1584-72 16   

Mannschaftsführer Renato Bajer, Gerstenweg 15, 72555 Metzingen  

 

SV Reutlingen 2  (A  21.01.2018) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Popovic, Nenad 2289-9 9 Vuckovic, Nebojsa 1662-55 
2 Mößner, Bernhard 1953-43 10 Keck, Wolfgang 1847-27 
3 Hablizel, Frank 1903-110 11 Jenke, Thomas 1760-78 
4 Radek, Dieter 1796-101 12 Lemcke, Markus 1810-82 
5 Jetter, Philipp 1776-52 13 Lang, Florian 1836-37 
6 Klein, Mark 1839-15 14 Seifert, Jens 1729-54 
7 Tomashevskyy, Leonid 1812-10 15 Aralbaev, Daurenbek 1717-56 
8 Hammann, Bernd 1858-61 16 Liebert, Wolfgang 1721-64 

Mannschaftsführer: Nebojsa Vuckovic, Weingärtnerstr. 2, 72764 Reutlingen  

Spiellokal: Eisenbahnstr. 14, 72770 Reutlingen  
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SC Steinlach 1  (H  25.02.2018) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Rogowski, Uwe 1953-92 9 Lutz, Martin 1582-34 
2 Hoffmann, Martin 1862-77 10 Schnitzer, Frank 1472-21 
3 Hügler, Daniel 1870-57 11 Behnle, Stefan 1406-26 
4 Buck, Stefan 1720-47 12 Springer, Wolfgang 1352-12 
5 Streib, Peter 1660-55 13 Bruckdorfer, Thomas 1238-6 
6 Voitl, Roland 1644-30 14 Dumancic, Vlado 1300-24 
7 Krauss, Michael 1571-40 15 Lang, Markus 1125-14 
8 Weihing, Willi 1476-60 16 Zhao, Shaojia 1109-17 

Mannschaftsführer: Daniel Hügler, Breitwiesenstr. 7, 72147 Nehren, Tel.: 07121 478365  

 

SV Reutlingen 3  (A  25.03.2018) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Seifert, Jens 1729-54 9 Aitzidis, Dimitrios 1396-12 
2 Aralbaev, Daurenbek 1717-56 10 Erler, Jürgen 1538-17 
3 Ziese, Peter 1689-62 11 Schönenborn, Winfried 1571-63 
4 Taras, Simon 1614-43 12 Khadempour, Parviz 1498-127 
5 Fischer, Lothar 1602-47 13 Mlinar, Stjepan 1602-39 
6 Hrsak, Marco 1533-46 14 Maier, Manuel 1392-35 
7 Feustel, Andreas 1645-64 15 Messmer, Thomas 1174-7 
8 Flohrs, Peter 1579-48 16   

Mannschaftsführer: Lothar Fischer, Wörthstr. 39/1, 72764 Reutlingen  

Spiellokal: Eisenbahnstr. 14, 72770 Reutlingen  

 

SF Pfullingen 2  (H  22.04.2018) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Hertzog, Peter 1983-96 9 Sand, Rosemarie 1645-120 
2 Blöck, Detlef 1887-18 10 Janasik, Gerhard 1929-72 
3 Schubert, Martin 1874-84 11 Varszegi, Sandor 1701-33 
4 Henn, Gerhard 1907-37 12 Ercelebi, Hasso 1677-56 
5 Keck, Ingolf 1840-68 13 Bihler, Stefan 1653-22 
6 Born, Bernd-Ludger 1850-93 14 Jooß, Achim 1607-84 
7 Rüger, Alexander 1850-105 15 Michaelis, Andreas 1556-56 
8 Mollenkopf, Thomas 1615-50 16 Simonfi, Christopher 1308-30 

Mannschaftsführer: Martin Schubert, Im Hörnle 20, 72800 Eningen  

 



3. Mannschaft 

Hohentübinger Schachblätter Nr. 34   29 

 

3. Mannschaft (A-Klasse Ost) 

1. Runde  15.10.2017  2. Runde  05.11.2017  

Metzingen 2  spielfrei  Pfullingen 5  spielfrei  
Dettingen 4 - Dettingen 3  Reutlingen 4 - Münsingen 1  
Hohentübingen 3 - Reutlingen 4  Dettingen 3 - Hohentübingen 3  
Münsingen 1 - Pfullingen 5  Metzingen 2 - Dettingen 4  

3. Runde  03.12.2017  4. Runde  04.02.2018  

Dettingen 4  spielfrei  Reutlingen 4  spielfrei  
Hohentübingen 3 - Metzingen 2  Dettingen 3 - Pfullingen 5  
Münsingen 1 - Dettingen 3  Metzingen 2 - Münsingen 1  
Pfullingen 5 - Reutlingen 4  Dettingen 4 - Hohentübingen 3  

5. Runde  18.02.2018  6. Runde  11.03.2018  

Hohentübingen 3  spielfrei  Dettingen 3   spielfrei  
Münsingen 1 - Dettingen 4  Metzingen 2 -  Reutlingen 4  
Pfullingen 5 - Metzingen 2  Dettingen 4 -  Pfullingen 5  
Reutlingen 4 - Dettingen 3  Hohentübingen 3 -  Münsingen 1  

7. Runde  15.04.2018    

Münsingen 1  spielfrei   Staffelleiter: 
Pfullingen 5 - Hohentübingen 3   Martin Schmidt 
Reutlingen 4 - Dettingen 4   Tel: 0177-8773462 
Dettingen 3 - Metzingen 2   Martin.schmidt@svw.info 

2.3. M annschaft  
 

 

Mannschaftsaufstellungen 
 

SG Königskinder Hohentübingen 3 

Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Batra, Anil 1649-10 9 Dunder, Tim 1022-31 
2 Hurm, Moritz 1579-48 10 Aga, Kenan 1163-23 
3 Wildermuth, Nikolas Karl 1446-18 11 Liang, Jiaxuan 1090-12 
4 Hurm, Yannik 1642-47 12 Batra, Jonas 904-12 
5 Aptyka, Tim 1411-57 13 Leyrer, Justus 938-12 
6 Estedt, Andreas 1205-26 14 Streich, Alexander 890-2 
7 Komarov, Ivan 1133-12 15 Vollmer, Jan 886-3 
8 Schickner, Jano 1192-20 16   

Mannschaftsführer: Andreas Estedt, Tel.: 07121 491835 

 
 

SV Reutlingen 4  (H  15.10.2017) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Mlinar, Stjepan 1602-39 9 Natalello, Giulio Noe  
2 Khadempour, Parviz 1498-127 10 Hage, Kevin  
3 Maier, Manuel 1392-35 11   
4 Starke, Timo 1211-7 12   
5 Jeske, Günter 1297-45 13   
6 Teske, Pawel  14   
7 Höppner, Fabian  15   
8 Chilachava, David  16   

Mannschaftsführer: Manuel Maier, Amselweg 35, 72663 Großbettlingen  
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SV Dettingen 3  (A  05.11.2017) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Götz, Marco 1350-21 9 Muecke, Edwin  
2 Gollmer, Marcel 1291-14 10 Urschel, Hans-Dieter  
3 Winterstein, Tim 1284-5 11 Altenhof, Maximilian 950-7 
4 Röhner, Hans-Ulrich 1308-49 12 Kaiser, Jannik 769-2 
5 Esser, Milan 921-3 13 Schaal, Maximilian 756-2 
6 Krause, Silas 750-1 14   

7 Haas, Elias  15   

8 Haas, Simeon  16   

Mannschaftsführer: Hans-Ulrich Röhner, Forchenstraße 17, 72813 St. Johann  
Spiellokal: Altes Rathaus, Hülbener Straße 1, 72581 Dettingen an der Erms  

Großer Versammlungsraum 
 

Rochade Metzingen 2  (H  03.12.2017) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Quaß, Peter 1171-32 9 Haupt, Musab  
2 Lyra, Patrick 1165-14 10 Lindner, Leo David  
3 Dietz, Eckart 1133-22 11 Uhlig, Laurence Ole  
4 Hammann, Peter 1077-14 12   
5 Rogge, Klaus 1070-24 13   
6 Pohl, Bernhard 915-4 14   
7 Kemalis, Foti 791-1 15   
8 Heinkel, Felix Patrick  16   

Mannschaftsführer: Peter Quaß, Haydnstr. 12, 72555 Metzingen  
 

SV Dettingen 4  (A  04.02.2018) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Fritz, Roland 1410-48 6 Schaal, Maximilian 756-2 
2 Schwaigerer, Frank 1266-41 7 Fritzke, Mario  
3 Werner, Bernhard 1208-32 8 Webb, Henry  
4 Altenhof, Maximilian 950-7 9 Gonska, Jan  
5 Kaiser, Jannik 769-2 10 Longhitano, Noel Marvin  

Mannschaftsführer: Roland Fritz, Kernerweg 23, 72581 Dettingen  
Spiellokal: Altes Rathaus, Hülbener Straße 1, 72581 Dettingen an der Erms  

Großer Versammlungsraum 
 

SW Münsingen 1  (H  11.03.2018) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Klaß, Philip 1587-22 9 Ehni, Michael 999-20 
2 Reiff, Markus 1490-11 10 Preschl, Felix  
3 Kloker, Jürgen 1402-12 11 Utz, David  
4 Seiffert, Matthias 998-17 12 Kracke, Heidi 790-7 
5 Lang, Georg 837-12 13 Lummer, Lukas  
6 Thumm, Leon  14 Brändle, Carolyn  
7 Lang, Bernhard 1008-15 15   

8 Benski, Cedric 815-4 16   

Mannschaftsführer: Philip Klaß, Schlossstraße 32, 72531 Eglingen  
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  SF Pfullingen 5  (A  15.04.2018) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Bartnik, Benjamin 1385-33 9 Nerud, Lena Dorothea 901-14 
2 Grunewald, Sven 1296-12 10 Marquart, Alexander  
3 Fellous, Hussein 1245-18 11 Kushnir, Danylo  
4 Marquart, Maxim 830-3 12 Nietsch, Timo  
5 Friedrich, Noel 951-6 13 Förderer, Daniel 855-3 
6 Uttendorfer, Jörg 974-3 14 Hägele, Kay Oliver 999-25 
7 Rosenthal, Alexander 770-3 15 Eber, Lasse  
8 Taigel, Hans 1233-16 16 Ene, Vlad 841-5 

Mannschaftsführer: Jörg Uttendorfer, Amselweg 20/1, 72793 Pfullingen  
Spiellokal: Mensa der Schloss-Schule, Schloßstraße 24, 72793 Pfullingen  

 
• 4. M annschaft  

4. Mannschaft (A-Klasse West) 

1. Runde  15.10.2017  2. Runde  05.11.2017  

Pliezhausen 1 - Tübingen 2  Tübingen 2 - Steinlach 2  
Bebenhausen 5 - Schönbuch 2  Reutlingen 5 - Ammerbuch 2  
Hohentübingen 4 - Reutlingen 5  Schönbuch 2 - Hohentübingen 4  
Ammerbuch 2 - Steinlach 2  Pliezhausen 1 - Bebenhausen 5  

3. Runde  03.12.2017  4. Runde  04.02.2018  

Bebenhausen 5 - Tübingen 2  Tübingen 2 - Reutlingen 5  
Hohentübingen 4 - Pliezhausen 1  Schönbuch 2 - Steinlach 2  
Ammerbuch 2 - Schönbuch 2  Pliezhausen 1 - Ammerbuch 2  
Steinlach 2 - Reutlingen 5  Bebenhausen 5 - Hohentübingen 4  

5. Runde  18.02.2018  6. Runde  11.03.2018  

Hohentübingen 4 - Tübingen 2  Tübingen 2 - Schönbuch 2  
Ammerbuch 2 - Bebenhausen 5  Pliezhausen 1 - Reutlingen 5  
Steinlach 2 - Pliezhausen 1  Bebenhausen 5 - Steinlach 2  
Reutlingen 5 - Schönbuch 2  Hohentübingen 4 - Ammerbuch 2  

7. Runde  15.04.2018    

Ammerbuch 2 - Tübingen 2   Staffelleiter: 
Steinlach 2 - Hohentübingen 4   Martin Schmidt 
Reutlingen 5 - Bebenhausen 5   Tel: 0177-8773462 
Schönbuch 2 - Pliezhausen 1   Martin.schmidt@svw.info 

Mannschaftsaufstellungen 

SG Königskinder Hohentübingen 4 

Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Blideran, Marius 1434-13 9 Chen, Zihan 786-1 
2 Hildebrand, Dominik 1247-23 10 Vollmer, Jan 886-3 
3 Schickner, Jano 1192-20 11 Pfersich, Lukas 798-1 
4 Aga, Kenan 1163-23 12 Pfersich, Alexander  
5 Liang, Jiaxuan 1090-12 13 Schuster, Ben  
6 Leyrer, Justus 938-12 14   

7 Schuster, Pascal 958-16 15   

8 Streich, Alexander 890-2 16   

Mannschaftsführer: Marius Blideran, Tel.: 07071 600353 
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SV Reutlingen 5  (H  15.10.2017) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Aitzidis, Dimitrios 1396-12 6 Portscheller, Nikolaus 1509-37 
2 Finckh, Konrad 1371-63 7 Holz, Ludwig  
3 Csillag, Andreas 1373-52 8 Neuscheler, Simon  
4 Messmer, Thomas 1174-7 9 Gruzynskyy, Igor  
5 Hartmann, Emil 1013-4 10 Spannenberger, Heinz 1070-39 

Mannschaftsführer: Dimitrios Aitzidis, Rappenhaldestr. 5, 72762 Reutlingen  
 

SG Schönbuch 2  (A  05.11.2017) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Gloistein, Ulrich 1605-6 5 Küster, Gernot 1234-43 
2 Töpfer, Daniel 1759-14 6 Jauernig, Erich 1220-75 
3 Eitelbuss, Fritz 1099-67 7 Gloistein, Felix 908-9 
4 Strauch, Viktor 1213-3 8 Döhl, Simon 778-1 

Mannschaftsführer: Ulrich Gloistein, Tel.: 07032 836393 
Spiellokal: Bebenhäuser Klosterhof, Bronngasse 13, 71083 Herrenberg 

 

SV Pliezhausen 1  (H  03.12.2017) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Trautsch, Ron 1723-22 8 Mydlar, Hans-Werner 1207-4 
2 Kehrer, Danny 1648-31 9 Forschner, Walter 1664-67 
3 Schlaich, Benno 1450-35 10 Schneider, Michael 1096-9 
4 Hofmann, Norbert 1711-21 11 Gutbrod, Bjarne  
5 Reichenecker, Horst 1477-59 12 Gaubatz, Michael 1436-25 
6 Ziegler, Roland 1481-57 13 Meyer, Ulrich 1750-31 
7 Gallmayer, Artur 1320-17 14   

Mannschaftsführer: Roland Ziegler, Tübinger Str. 62, 72124 Pliezhausen  
 

SK Bebenhausen 5  (A  04.02.2018) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Müller, Elvira 1247-37 9 Beck, Eric Nils 829-8 
2 Zlomke, David Julius 1061-13 10 Öz, Hamit  
3 Rochowiak, Bernhard Werner 1055-24 11 Härle, Max  
4 Andrei, Quentin 836-5 12 Logothetis, Feodor Konstantin  
5 Ruby, Noah Leonard 977-5 13 Drengk, Theodor 761-1 
6 Öz, Eren 965-8 14 Schatz, Thilo Hugo 943-1 
7 Kroh, Henry 945-4 15 Bahadir, Mikail Raul  
8 Eissler, Nils 856-3 16 Töpfer, Franziska  

Mannschaftsführer: Elvira Müller, Tel.: 07071 600431, Tel.: 07131 171533 
Spiellokal: Begegnungsstätte Hirsch, Hirschgasse 9, 72070 Tübingen-Altstadt  

 

SV Tübingen 2  (H  18.02.2018) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Domres, Bernd 1533-69 6 Beck, Christian 1280-13 
2 Lücke, Jürgen 1602-15 7 Hochstetter, Christian 1267-2 
3 Paasch, Harald 1533-12 8 Hartmann, Roland 1231-1 
4 Wettlaufer, Wolfgang 1339-41 9 Nahhas, Ahmad 1184-3 
5 Poppitz, Joachim 1342-25 10 Gehring, Penelope  

Mannschaftsführer: Christian Beck, Bachgasse 17, 72070 Tübingen, Fax: 07071 8886049 
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SF Ammerbuch 2  (H  11.03.2018) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Skoda, Jiri 1288-62 6 Niess, Tim 803-1 
2 Becker, Ingo 1317-16 7 Köhler, Manfred 1379-35 
3 Eyth, Herbert 1286-49 8 Neumann, Gero 1270-42 
4 Niess, Philipp 811-1 9 Masekowsky, Marcus 1632-48 
5 Schrottwieser, Katharina  10   

Mannschaftsführer: Herbert Eyth, Wurmlinger Str.6, 72119 Ammerbuch  
 

SC Steinlach 2  (A  15.04.2018) 
Brett Name DWZ Brett Name DWZ 

1 Lutz, Martin 1582-34 9 Zhao, Shaojia 1109-17 
2 Schnitzer, Frank 1472-21 10 Gründel, Nico 1041-15 
3 Behnle, Stefan 1406-26 11 Müller, Ludwig 1248-23 
4 Springer, Wolfgang 1352-12 12 Selivanov, Oliver 915-12 
5 Trautmann, Markus 1309-33 13 Bruckdorfer, Tim 940-6 
6 Bruckdorfer, Thomas 1238-6 14 Bäuerlein, Niklas 825-2 
7 Dumancic, Vlado 1300-24 15 Bäuerlein, Tim 789-1 
8 Lang, Markus 1125-14 16   

Mannschaftsführer: Thomas Bruckdorfer, Tel.: 07473 921708 

Fortsetzung von S. 8: 
Wie bereits geschildert waren die Vorzeichen für die U16 ganz anders und diese Erwartungen erfüllte 
sie auch an den ersten beiden Tagen. Keine berauschenden, aber weitgehend sichere Siege. Der 
von Georg aufgestellte Turnierplan wurde ohne Abweichung umgesetzt, in der U16 setzten alle fünf 
jeweils einmal aus. Mit einem 3:1 gegen Heitersheim und zwei 2.5:1.5 Siegen gegen Schwäbisch 
Gmünd und Walldorf zogen sie in den entscheidenden Sonntag mit den Duellen gegen Karlsruhe 
(gleichzeitig mit der U12) und Bebenhausen. Auch hier entwickelte sich gegen Karlsruhe ein Krimi. 
Komplett irre war Yanniks Partie. Sein Qualitätsgewinn schien dem Gegner einen extrem 
gefährlichen Angriff zu bescheren, aber dieser wählte die schlechtmöglichste Verteidigung. Auf 
einmal war im 14. Zug die Dame weg - Aufgabe. Die Stellung führte zu einer langen Analyse und der 
Vermutung, dass Yannik zwar irgendwie wohl auf Verlust stand, dies aber nicht endgültig mit einer 
Variante belegt werden konnte. Hinterher fand der spielfreie Georg den entscheidenden Dreh heraus. 
Mathis schien auf Gewinn zu stehen, aber wie schon in den vergangenen Tagen konnte er den Sack 
nicht endgültig zu machen. In Wirklichkeit stand er jedoch nie besser und verpasste am Ende das 
schwierige Remis. Moritz zeigte wieder einmal seine schlechte Form und stand bald mit zwei Bauern 
weniger da. Damit schien das Match verloren zu sein, denn Philipps Stellung war nicht zu gewinnen. 
Auf einmal war die Partie zu Ende, viel früher als ich erwartet hatte. Was war los? Der Karlsruher 
hatte Moritz eine Chance gegeben - und dieser hatte eiskalt zugeschlagen. Matt in zwei! Nun musste 
nur noch Philipp seine Partie unentschieden halten und dies schaffte er tatsächlich souverän. Auch 
die U16 gewann damit gegen Karlsruhe. Nun wartete Bebenhausen. Derby um die Meisterschaft!  
Während Georg vergleichsweise leicht gewann, verloren Philipp und Mathis beide ihre Partien und 
machten die letzte laufende Partie der kompletten Meisterschaft zu einem Must-Win für unseren 
Topscorer Yannik. Aber die Aufgabe war schwer. Die Eröffnung hätte durchaus besser laufen können 
und Yannik stand irgendwie hinten drin. Ein Befreiungsversuch hätte leicht nach hinten losgehen 
können, aber der Bebenhäuser wählte die falsche Fortsetzung und kam in Nachteil. Noch wollten wir 
nicht feiern. Noch war hier nichts entschieden, Yannik stand immer noch gedrückt. Aber er spielte 
ruhig weiter (irgendjemand scheint unseren Jungs vor der Meisterschaft da was gegeben zu haben), 
befreite sich und holte schließlich seinen letzten Punkt. Unentschieden, aber Bebenhausen hatte 
einen Punkt gegen Karlsruhe abgegeben und damit wurden wir Baden-Württembergischer 
Jugendmannschaftsmeister!  
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• Oktober 2017 

1 So  
 

2 Mo  
 

3 Di Pfullinger Herbst, Jochen Ress (47 Jahre) 
Ingersheimer Tandem-Turnier  

4 Mi  
 

5 Do  
 

6 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training im Kepi,    
ab 19.00 Uhr: Spielabend in der Hepper-Halle, 1. Runde BADE-Cup und 1. Runde Vormeisterturnier    

7 Sa   

 

8 So Bezirksliga, 10 Uhr: Königskinder Hohentübingen 2 – SK Bebenhausen 3 

 

9 Mo  
  

10 Di Sabine Abb (31 Jahre) 
 

11 Mi  
 

12 Do  
 

13 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training im Kepi 
ab 19.00 Uhr: Spielabend in der Hepper-Halle, Martin Schmidt (29 Jahre)  

14 Sa Verbandsjugendliga 14 Uhr 
 

15 So Landesliga, 10 Uhr: Königskinder Hohentübingen 1 – SV Urach 1 
A-Klasse Ost, 9 Uhr: SV Reutlingen 4 – Königskinder Hohentübingen 3 
A-Klasse West, 9 Uhr: Königskinder Hohentübingen 4 – SV Reutlingen 5 

16 Mo  
 

17 Di  
 

18 Mi  
 

19 Do   
 

20 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training im Kepi, 
Kein Spielabend! 19.30 Uhr: Training mit GM Lanka 

21 Sa Stadtjugendmeisterschaft in der Hepperhalle 
 

22 So Bezirksliga, 10 Uhr: SV Dettingen Erms 1 – Königskinder Hohentübingen 2 
 

23 Mo  
 

24 Di Arian Heller (17 Jahre) 
 

25 Mi  
 

26 Do Kenan Aga (12 Jahre) 
  

27 Fr  
 

28 Sa 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training im Kepi,  
ab 19.00 Uhr: Spielabend in der Hepper-Halle,  

29 So Matthias Hönsch (51 Jahre) 
 

30 Mo  
 

31 Di  
 • November 2017
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1 Mi  
 

2 Do  

 

3 Fr Kein Jugendtraining Eliana Schickner (12 Jahre) 
Evtl. ab 19 Uhr Spielabend in der Marquardtei 

4 Sa  
 

5 So Landesliga, 10 Uhr: SF Göppingen 1 – Königskinder Hohentübingen 1 Karsten Neurohr (49 Jahre) 
A-Klasse Ost, 9 Uhr: SV Dettingen 3 – Königskinder Hohentübingen 3 
A-Klasse West, 9 Uhr: SG Schönbuch 2 – Königskinder Hohentübingen 4  

6 Mo  
 

7 Di  
 

8 Mi   
 

9 Do Georg Jakob (13 Jahre) 
 

10 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training im Kepi, Jonas Batra (16 Jahre) 
ab 19.00 Uhr: Spielabend in der Hepper-Halle, 2. Runde BADE-Cup + Vormeisterturnier  

11 Sa Stadtjugendmeisterschaft 10 Uhr Hepperhalle 
 

12 So Bezirksliga, 10 Uhr: SG Schönbuch 1 – Königskinder Hohentübingen 2  
 

13 Mo Lasse Holzträger (23 Jahre) 
 

14 Di  
 

15 Mi  
 

16 Do  
 

17 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training, 
ab 19.00 Uhr: Spielabend in der Hepper-Halle, Philipp Migesel (21 Jahre) 

18 Sa  
 

19 So Landesliga, 10 Uhr: Königskinder Hohentübingen 1 – SC Ostfildern 1 
 

20 Mo   
 

21 Di Jonas Hamp (22 Jahre) 
 

22 Mi  
 

23 Do  
 

24 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training im Kepi, 
ab 19.00 Uhr: Spielabend in der Hepper-Halle. In Reutlingen: 19.30 Uhr: Training mit GM Lanka 

25 Sa Kreisjugendmeisterschaften 
 

26 So Kreisjugendmeisterschaften 
 

27 Mo  
  

28 Di  
 

29 Mi Jakob Schächtelin (9 Jahre) 
 

30 Do  
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• Dezember 2017 

1 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training im Kepi, Elias Sänger (8 Jahre) 
ab 19.00 Uhr Spielabend in der Hepper-Halle, 3. Runde BADE-Cup + Vormeisterturnier 

2 Sa Verbandsjugendliga 14 Uhr 
 

3 So A-Klasse Ost, 9 Uhr: Königskinder Hohentübingen 3 – Rochade Metzingen 2, Martin Häcker (17 Jahre) 
A-Klasse West, 9 Uhr: Königskinder Hohentübingen 4 – SV Pliezhausen 1 

4 Mo  
 

5 Di  
  

6 Mi  
 

7 Do Gerhard Kuhn (65 Jahre) 
 

8 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training im Kepi 
ab 19.00 Uhr: Spielabend in der Hepper-Halle, chess960-Turnier 

9 Sa  
 

10 So Bezirksliga,10 Uhr: Königskinder Hohentübingen 2 – SF Neckartenzlingen 2 

Jan Vollmer (11 Jahre) 

11 Mo  
 

12 Di Zihan Chen (10 Jahre) 
 

13 Mi  
 

14 Do  
 

15 Fr 17.00 - 18.30 Uhr: Weihnachtsfeier der Jugendabteilung, 
ab 19.00 Uhr: Spielabend in der Hepper-Halle, 20 Uhr Weihnachtsblitzturnier 

16 Sa   
 

17 So  
 

18 Mo  
 

19 Di  
 

20 Mi  
 

21 Do  
 

22 Fr Kein Jugendtraining 
Evtl. Spielabend in der Marquardtei 

23 Sa  
 

24 So Heilig Abend  
 

25 Mo 1. Weihnachtsfeiertag 
 

26 Di 2. Weihnachtsfeiertag, Andreas Estedt (56 Jahre), 
Böblinger Open, Deutsche Mannschaftsmeisterschaften U12 + U16 

27 Mi Böblinger Open, Deutsche Mannschaftsmeisterschaften U12 + U16 
 

28 Do Patrick Hamann (13 Jahre),  
Böblinger Open, Deutsche Mannschaftsmeisterschaften U12 + U16 

29 Fr Böblinger Open, Deutsche Mannschaftsmeisterschaften U12 +U16 
 

30 Sa Böblinger Open, Deutsche Mannschaftsmeisterschaften U12 + U16 
 

31 So Silvester 
  

• Januar 2018 
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1 Mo Neujahr   
 

2 Di Staufer-Open Gmünd 
 

3 Mi Staufer-Open Gmünd 
 

4 Do Staufer-Open Gmünd 
 

5 Fr Staufer-Open Gmünd, Kein Jugendtraining, Theresa Peters (18 Jahre) 
Evtl. Spielabend in der Marquardtei, Bernd Staufenberger (51 Jahre),  

6 Sa 3-Königsturnier Reutlingen 
Staufer-Open Gmünd 

7 So Landesliga, 10 Uhr: SF Neckartenzlingen 1 – Königskinder Hohentübingen 1 

 

8 Mo  

 

9 Di  
 

10 Mi Peter Martenson (14 Jahre) 
 

11 Do  
 

12 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training im Kepi, Elisabeth Estedt (21 Jahre), Henrik Pfeffer (17 Jahre) 
ab 19.00 Uhr: Spielabend in der Hepper-Halle, 4. Runde BADE-Cup + Vormeisterturnier 

13 Sa  
 

14 So  
 

15 Mo Christian Schreiber (23 Jahre) 
 

16 Di   
 

17 Mi  
 

18 Do  
 

19 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training im Kepi  
ab 19.00 Uhr: Spielabend in der Hepper-Halle. In Reutlingen: 19.30 Uhr: Training mit GM Lanka 

20 Sa  
 

21 So Bezirksliga, 10 Uhr: SV Reutlingen 2 – Königskinder Hohentübingen 2  

 
22 Mo  

 
23 Di  

 

24 Mi  
 

25 Do  
 

26 Fr 16.00 - 18.30 Uhr: Jugend-Training im Kepi  
ab 19.00 Uhr: Spielabend in der Hepper-Halle,  

27 Sa Bezirksjugendmeisterschaften 
 

28 So Bezirksjugendmeisterschaften 
 

29 Mo Hartmut Aptyka (57 Jahre)  
   

30 Di  
 

31 Mi  
 

• Januar 2018 

• Ausschr eibung  
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Einladung zum 

11. Hohentübinger Schnellschach-Pokal (BADE-Cup). 

Teilnahmeberechtigt ist jedermann, der nicht völlig neben der Cup ist, unabhängig von Spielstärke und 
Vereinszugehörigkeit. Es wird ca. eine Runde pro Monat um 20.00 Uhr gespielt (Ausnahme bei 
Einverständnis des Gegners möglich). Wenn es 8 Spieler oder weniger sind, wird ein Rundenturnier gespielt. 
Sind es mehr als 8 Spieler, wird ein 7rundiges Turnier mit Schweizer System gespielt. Bei Verhinderung am 
Spieltag sollte mit dem Gegner ein anderer Spieltermin vereinbart werden. Bei einem Rundenturnier können 
Partien bis zum festgelegten Enddatum jederzeit vor- oder nachgespielt werden. Beim Turnier mit Schweizer-
System können Partien nur vor-, aber nicht nachgespielt werden. Hier müssen sämtliche Spiele spätestens ein 
Tag vor dem nächsten Spieltag beendet sein, damit eine reguläre Auslosung stattfinden kann. Ansonsten wird 
die Partie für den am regulären Spieltag Anwesenden als gewonnen gewertet. 

Beginn: Die erste Runde wird am 6. Oktober 2017 um 20.00 Uhr gespielt, der Meldeschluss ist 19:45 Uhr. 
Bei Verhinderung an diesem Termin kann nachgespielt werden, in diesem Fall bitte rechtzeitig per E-Mail 
Bescheid geben. Gespielt wird im Hohentübinger Vereinslokal, dem Chorraum der Hermann-Hepper-Halle 
(Westbahnhofstraße 23, 72070 Tübingen). Die endgültigen Termine werde ich nach der ersten Runde 
bekanntgeben. 

Die Bedenkzeit beträgt eine Stunde pro Spieler und Partie. Es besteht keine Schreibpflicht. Für 
Schachfreunde, die dennoch mitschreiben möchten, werden Partieformulare bereitgehalten. 

Bezüglich der Platzierung bei Punktgleichheit findet die Hohentübinger Turnierordnung entsprechende 
Anwendung (d.h. in erster Linie entscheiden Buchholz- bzw. Sonneborn-Berger-Wertung, danach der direkte 
Vergleich).  

Ein Startgeld wird nicht erhoben, es gibt einen Überraschungspreis. Der Spaß am Schachspiel steht jedoch 
im Vordergrund. Der Sieger darf sich aber BADE-Meister nennen. 

Anmelden kann man sich jederzeit beim Spielleiter Jörg Jansen, spätestens jedoch am 1. Spieltag. 
 

Einladung zum 

5. Hohentübinger Vormeisterturnier 

Es handelt sich um ein Turnier für ambitionierte Jugendliche, Wiedereinsteiger, unerfahrene Amateure und 
Erwachsenen bis ca. DWZ 1400.  

Der Gewinner erhält ein Preisgeld von 20 Euro! 

Bedenkzeit: eine Stunde pro Spieler und Partie. Anfangszeit 19 Uhr im Hohentübinger Vereinslokal, dem 
Chorraum der Hermann-Hepper-Halle (Westbahnhofstraße 23, 72070 Tübingen).  

Modus: je nach Teilnehmerzahl Rundenturnier oder 7 Runden Schweizer System. Wenn es 8 Spieler oder 
weniger sind, wird ein Rundenturnier gespielt. Sind es mehr als 8 Spieler, wird ein 7rundiges Turnier mit 
Schweizer System gespielt. Bei Verhinderung am Spieltag sollte mit dem Gegner ein anderer Spieltermin 
vereinbart werden. Bei einem Rundenturnier können Partien bis zum festgelegten Enddatum jederzeit vor- 
oder nachgespielt werden. Beim Turnier mit Schweizer-System können Partien nur vor-, aber nicht 
nachgespielt werden. Hier müssen sämtliche Spiele spätestens 1 Tag vor dem nächsten Spieltag beendet 
sein, damit eine reguläre Auslosung stattfinden kann. Ansonsten wird die Partie für den am regulären Spieltag 
Anwesenden als gewonnen gewertet. 

Erster Spieltermin: 6. Oktober 2017. Es besteht keine Schreibpflicht. Für Schachfreunde, die dennoch 
mitschreiben möchten, werden Partieformulare bereitgehalten. 

Bezüglich der Platzierung bei Punktgleichheit findet die Hohentübinger Turnierordnung entsprechende 
Anwendung (d.h. in erster Linie entscheiden Buchholz- bzw. Sonneborn-Berger-Wertung, danach der direkte 
Vergleich). Nur beim ersten Platz gibt es eine Entscheidungspartie (mit ausgeloster Farbe).  

Anmelden kann man sich jederzeit beim Spielleiter Jörg Jansen, spätestens jedoch am 1. Spieltag. 
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GS Innenstadt 2 beim Schulschach-Grand-Prix 

 
GS Innenstadt 3 beim Schulschach-Grand-Prix 

Bilder vom Sommerfest 
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Nikolas Wildermuth mit Schwester bei der Deutschen 

 
BW-Meister U16: Mathis Hofele, Yannik Hurm, Moritz 

Hurm, Georg Jakob, Philipp Staufenberger und die 
Betreuer Martin Schmidt und Marius Hurm 

 
Die U14-Mannschaft: Justus Leyrer, Jiaxuan Liang, 

Kenan Aga, Nikolas Wildermuth, Jano Schickner 

 
GS Innenstadt 1 beim Schulschach-Grand-Prix 

 
GS Ammerbuch beim Schulschach-Grand-Prix 

 


